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Christbaumsammlung 
„Knut“ 

Am  Samstag, 15.01.2022 ist es wieder soweit und die Ried-
hexen führen die traditionelle Christbaum-sammlung durch. 

Wir wissen eure Gastfreundschaft zu schätzen, doch wir 
werden, trotz vorab durchgeführtem Test bei der Apotheke, 
keine Haushalte betreten. Über ein herzliches Willkommen 
unter freiem Himmel und einen Unkostenbeitrag von  1€ pro 
Christbaum freuen wir uns dennoch. 

Bitte halten Sie die Christbäume  um 10:00 Uhr bereit und 
sehen Sie von einer nachträglichen Reisig- und Baumentsor-
gung am Funkenplatz ab. 

Christbaum-
Sammelaktion 

Burgweiler
  

Liebe Mitbürgerinnen
 und Mitbürger,

ob wir in diesem Jahr wieder 
einen Funken machen können, ist 

noch nicht sicher – aber das: 

Wir starten am kommenden 
Samstag, dem 15. Januar

eine Christbaum-Sammelaktion!

Bitte stellen Sie die Bäume ab 9.00 
Uhr bereit. Für einen kleinen Geld-
betrag sind wir natürlich dankbar.

Es grüßen freundlich!
Ihre Burgweiler Funka-Buaba 

Der Januar
Erich Kästner

Das Jahr ist klein und liegt noch in der Wiege.
Der Weihnachtsmann ging heim in seinen Wald.
Doch riecht es noch nach Krapfen auf der Stiege.
Das Jahr ist klein und liegt noch in der Wiege.
Man steht am Fenster und wird langsam alt.

Die Amseln frieren.
Und die Krähen darben.
Und auch der Mensch hat seine liebe Not.
Die leeren Felder sehnen sich nach Garben.
Die Welt ist schwarz und weiß und ohne Farben.
Und wär so gerne gelb und blau und rot.

Umringt von Kindern wie der Rattenfänger,
tanzt auf dem Eise stolz der Januar.
Der Bussard zieht die Kreise eng und enger.
Es heißt, die Tage würden wieder länger.
Man merkt es nicht. Und es ist trotzdem wahr.

Die Wolken bringen Schnee aus fremden Ländern.
Und niemand hält sie auf und fordert Zoll.
Silvester hörte man’s auf allen Sendern,
dass sich auch unterm Himmel manches ändern
und, außer uns, viel besser werden soll.

Das Jahr ist klein und liegt noch in der Wiege.
Und ist doch hunderttausend Jahre alt.
Es träumt von Frieden. Oder träumt’s vom Kriege?
Das Jahr ist klein und liegt noch in der Wiege.
Und stirbt in einem Jahr. Und das ist bald.
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NOTRUFE UND BEREITSCHAFTSDIENSTE

NOTRUFE UND RETTUNGSDIENST             112
Feuerwehr 
Kommandant Eugen Kieferle  0175/9157636 
Stv. Kommandant Martin Widmer  0177/6565416
Feuerwehrleitstelle  0751/50915335
Polizei/Notruf    110
Polizeirevier Bad Saulgau 07581/4820
Rotes Kreuz Krankenfahrten  07571/742329
Giftnotruf Notfalltelefon  0761/19240
Kläranlage/Abwasser 0172/7420978
Wasserversorgung 0172/7420976
Gas-Stördienst 0800/0824505

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Hausärztlicher Notdienst (wenn die Arztpraxis zu hat)    

Tel. 116117 oder www.116117.de
Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten von Montag – Freitag, nachts, an den 
Wochenenden und Feiertagen erreichbar. 
Diese Nummer greift erst, wenn alle Arztpraxen geschlossen haben und am 
Wochenende. Bei Anruf erfolgt eine Bandansage „sie werden durchgestellt 
zu einem Ansprechpartner in ihrer Region“
Über die Homepage einsehbar sind alle Notfallpraxen in der Umgebung.
Notfallpraxis am Krankenhaus Bad Saulgau
Sa,So,feiertags von 8.00 – 22.00 Uhr 0180 1929264

Notfallambulanz am Krankenhaus Bad Saulgau
Täglich 24h  Tel. 07581 204-5253 

Zahnarzt Notfalldienst  0180 5911660
Augenarzt  Notfalldienst 0180 1929340

Kinderärztlichen Notdienst der Kinderärzte Oberschwaben
Oberschwabenklinik GmbH, KH St. Elisabeth, Elisabethenstraße 15, 
88212 Ravensburg
Notdienst
Ravensburg   0180 1929288 
Sigmaringen 0180 1929345

FAMILIENHILFE
Familienhilfe im ländlichen Raum  Tel. 07575 209531 
Dorfhelferinnenstation 1

SOZIALSTATION
St. Elisabeth Pfullendorf-Ostrach 
„Wir sind der P� egedienst ihrer Pfarrgemeinde“ 07552 9289670
St. Anna, Sozialstation
Außenst.Hohentengen/Mengen/Scheer
24 Std.bereitschaft    07572/76293
P� egedienst Burth, Marktstraße 5, 88356 Ostrach  07585 6250549
Die Zieglerische e. V.
Diakonie-Sozialstation Wilhelmsdorf 07503/929900
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe   07503/929525
Spitalp� ege Pfarrhofgasse 3 
88630 Pfullendorf                                                                                                           07552/252463

HEBAMME
Barbara Hilgenfeldt
Buchenweg 10, 88636 Illmensee  07558/938946
Andrea Trautmann
Matthias-Erzberger-Straße 22, 88348 Bad Saulgau 07581/2007529
Hebammensprechstunde 
Sprechzeiten:
Sigmaringen: Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Fachbereich Gesundheit 
des Landratsamtes Sigmaringen, Hohenzollernstr. 12, 72488 Sigmaringen
Bad Saulgau: Montags von 16:00 bis 18:00 Uhr im Haus Rosengarten, Kaiser-
straße 62, 88348 Bad Saulgau
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde

CARITAS

Telefonseelsorge 0800 1110 111 

oder       0800 1110 222
https://www.caritas.de/hilfeundberatung/onlineberatung/kinder-jugendliche/start             

WEITERE WICHTIGE ANLAUFSTELLEN:
Informationen für Schülerinnen und Schüler
Mo-Fr, 9.00 – 17.00 Uhr 0176 6340 1447

Für Kinder und Jugendliche
Kummertelefon 0800 1110 333
Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusliche Gewalt(BhG)  07571/7301-0
SKM Sigmaringen 07571/50767
Suchtberatung Sigmaringen
Suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de         07571/4188
Elisabethenheim Ostrach   07585/ 930730

PFLEGESTÜTZPUNKT LANDKREIS SIGMARINGEN 
Beratung für hilfe- & p� egebedürftige Menschen und deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen, Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368 
E-Mail: p� egestuetzpunkt@lrasig.de 
Ö� nungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr 
nachmittags: Do 16.00-17.30 Uhr 

Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

APOTHEKENNOTDIENST
Apotheken Notdienst� nder  0800/0022833

Donnerstag, 13.01.2022      
Antonius Apotheke, Bad Saulgau Tel: 07581/7301  
Bilharz-Apotheke, Sigmaringen Tel: 07571/7296060  
Freitag, 14.01.2022     
Apotheke St. Michael, Hohentengen Tel: 07572/711588  
Samstag, 15.01.2022     
Adler Apotheke, Sigmaringendorf Tel: 07571/12864  
Stadt Apotheke, Bad Buchau Tel: 07582/91184  
Sonntag, 16.01.2022     
Hohenzollern Apotheke, Krauchenwies Tel: 07576/96060  
Apotheke am Marktplatz, Riedlingen Tel: 07371/93510  
Montag, 17.01.2022     
Laizer Apotheke, Laiz Tel: 07571/4455  
Marien Apotheke, Ertingen Tel: 07371/6225  
Dienstag, 18.01.2022     
Storchen Apotheke, Herbertingen Tel: 07586/1460  
Mittwoch, 19.01.2022     
Marien Apotheke, Mengen Tel: 07572/1020  
Donnerstag, 20.02.2022     
Kastanien Apotheke, Bingen Tel: 07571/74600  
Rathaus Apotheke, Bad Schussenried Tel: 07583/505 9

KEHRBEZIRK GEMEINDE OSTRACH  
Herrn Michael Blatt  Sedanstr. 25  72474 Winterlingen  
Tel.: 07434/5520215  Schornsteinfeger.blatt@freenet.de

FORSTREVIER OSTRACH 
Daniel Benz, Tel. 07552/9280468   FAX 07552/9280655  

e-mail: daniel.benz@lrasig.de

CARITASGEMEINSCHAFT OSTRACHTAL

Helferkreis Hospiz  0152/01826728

HERZ UND HAND- NACHBARSCHAFTSHILFE
Mit-Herz-und-Hand@gmx.de    Tel. 07585/4879995
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Amtliche Bekanntmachung 
Nitratklasseneinstufung der Wasserschutzgebiete für das Jahr 2022 nach der Schutz-
gebiets- und Ausgleichsverordnung (SchALVO) 
Durch die zum Stichtag 30.09.2021 durchgeführte Nitratklasseneinstufung wurde das Wasserschutzgebiet Nr. 437077 „Spitzbreite“  
von einem Nitratproblemgebiet in ein Nitratsanierungsgebiet hochgestuft. Bedingt durch den steigenden Trend des Nitratgehalts im 
Grundwasser wurde diese Einstufung vorgenommen. 

Entsprechende Ausgleichszahlungen nach SchALVO werden für dieses Gebiet ab dem 01.01.2022 gewährleistet. 
Nähere Auskünfte erhalten Sie beim Landratsamt Sigmaringen, Fachbereich Landwirtschaft (Frau Wieland, Tel. 07571/102-8625 und 
Herrn Böhler, Tel. 07571/102-8626). 

Sigmaringen, den 10. Januar 2022 
Landratsamt/Fachbereich Umwelt und Arbeitsschutz 
Adrian Schiefer 

GEMEINDEVERWALTUNG 
Gemeindeverwaltung Tel. 07585/300-0 
Bürgerbüro  07585/300-31, 32, 35 
Standesamt/ Rentenberatung  07585-300-33, 34 
Kasse  07585/300-19, 20 
Steueramt  07585/300-16 
Bauamt  07585/300-13, 22 

Ö� nungszeiten: 
Bürgerbüro 
Montag – Freitag    8.00 bis 12.00 Uhr 
Montagnachmittag          13.30 bis 17.00 Uhr
Donnerstagnachmittag  13.30 bis 18.oo Uhr 

IMPRESSUM
Amtliche Bekanntmachung der Gemeindeverwaltung Ostrach
Verantwortlich für den redaktionellen Teil:
Bürgermeister Christoph Schulz

Verantwortlich für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Tel: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Corona – aktuelle Regelungen (Stand 10.01.2022)   

GEMEINDENACHRICHTEN

Nach wie vor git in ganz Baden-Württem-
berg die Alarmstufe ll. 

In Innenbereichen mit Maskenp� icht müs-
sen Personen ab 18 Jahren eine FFP2 oder 
vergleichbare Maske tragen – beispiels-
weise KN95-/N95-/KF94-/KF95-Masken. 
Dies gilt nicht für den ö� entlichen Verkehr 
und in Arbeits- und Betriebsstätten.

Ohne Einschränkungen: 
Geschäfte der Grundversorgung, Wochen-
märkte im Freien sowie Abhol- und Liefer-
angebote. (FFP2-Masken in Gebäuden vor-
geschrieben)

Zur Grundversorgung zählen: 
Apotheken, Ausgabestellen der Tafeln, Ba-
byfachmärkte, Bäckereien, Banken und 
Sparkassen, Baumärkte, Baumschulen, 
Blumenfachgeschäfte, Drogerien, Futter-
mittelmärkte, Gartenmärkte, Gärtnereien, 
Getränkemärkte, Ho� äden, Hörgeräteakus-
tiker*innen, Konditoreien, Lebensmittel-
handel (Supermärkte) einschließlich der Di-
rektvermarktung (Ho� äden), Metzgereien, 
mobile Verkaufsstände für landwirtschaftli-
che Produkte und Erzeugnisse, Optiker*in-
nen, Orthopädieschuhtechniker*innen, 
Poststellen und Paketdienste, Reformhäuser, 
Rai� eisenmärkte, Reise- und Kundenzent-
ren zum Fahrkartenverkauf im ö� entlichen 

Personenverkehr, Reinigungen, Sanitäts-
häuser, Stellen des Zeitschriften- und Zei-
tungs¬verkaufs, Supermärkte, Tankstellen, 
Tierbedarfsmärkte, Waschsalons sowie Wo-
chenmärkte. 

3G Regelung: 
Zutritt ist nur für getestete, geimpfte oder 
genesene Personen möglich. Ausge-
nommen von den Testp� ichten und den 
2G/3G-Beschränkungen sind Personen bis 
einschließlich 17 Jahre (Nachweis per Schü-
lerausweis)

In ö� entlichen Verkehrsmitteln (medizini-
sche Masken vorgeschrieben, FFP2 empfoh-
len ):
Schülerinnen und Schüler jeden Alters (also 
auch Schülerinnen und Schüler über 18 Jah-
re) sind von der 3G-Regelung im ÖPNV aus-
genommen.
Neben dem Schülerausweis oder einer ver-
gleichbaren Bescheinigung der Schule kann 
die Schülereigenschaft von allen Schulkin-
dern bis einschließlich 17 Jahre zum Beispiel 
durch einen Lichtbildausweis nachgewie-
sen werden, aus dem das Alter hervorgeht. 
Schulkinder unter 18 Jahren, die ein spezi-
elles Schülerticket vorweisen, das nur ge-
gen den Nachweis der Schülereigenschaft 
ausgegeben wird, benötigen neben dem 

Schülerticket keinen zusätzlichen Nachweis 
der Schülereigenschaft.

Gesundheitsbezogene Dienstleistungen 
wie Physio- und Ergotherapie, Geburtshilfe, 
Logopädie, Podologie sowie medizinische 
Fußp� ege und ähnliche gesundheitsbe-
zogene Dienstleistungen. Ein negativer 
Schnelltest ist für nicht immunisierte Perso-
nen ausreichend.
Bei Friseurbetrieben und Barbershops 
gilt für nicht immunisierte Personen 3G mit 
PCR-Test. Für Immunisierte Personen ist der 
Zutritt mit Impf- oder Genesenennachweis 
gestattet.

Gremiensitzungen von juristischen Per-
sonen, Gesellschaften und vergleichbaren 
Vereinigungen, dies gilt auch für Gemein-
derats- und Ortschaftsratssitzungen

2G Regelung:

Zutritt ist nur für geimpfte oder genesene 
Personen möglich:
• Sonstiger Einzelhandel
•  Beherbergungsbetriebe wie Hotels, 

Gasthäuser, Pensionen oder Camping-
plätze. Davon ausgenommen sind 
dienstliche Übernachtungen oder be-
sondere Härtefälle.

• Vereinssport im Freien 
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Ausgenommen von den 2G Beschränkun-
gen sind 
• Kinder bis einschließlich 5 Jahre
•  Kinder bis einschließlich 7 Jahre, die 

noch nicht eingeschult sind
 Zugang ohne Test möglich

Folgende Personen benötigen einen negati-
ven Antigen-Test:
•  Personen bis einschließlich 17 Jahre 

(auch diejenigen die nicht mehr zur 
Schule gehen) 

•  Personen, die sich aus medizinischen 
Gründen nicht impfen lassen können 
(ärztl. Nachweis notwendig).

•  Personen, für die es keine allgemeine 
Impfempfehlung der Ständigen Impf-
kommission (STIKO) gibt 

2G+ Regelung:
Genesene und geimpfte Personen müssen 
in folgenden Bereichen zusätzlich einen ta-
gesaktuellen negativen Schnell- oder PCR-
Test vorlegen:
• Gastronomie
•  Im touristischen Verkehr (nur mit 50 % 

der regulären Fahr-/Fluggäste), 
•  Freizeiteinrichtungen, Kultureinrichtun-

gen wie Museen etc.
•  Ö� entliche Veranstaltungen wie The-

ater- und Konzertau� ührungen, Film-
vorführungen, Stadtführungen und 
Informations-, Betriebs-, Vereins- sowie 
Sportveranstaltungen. 

  Im Fitnessstudio, beim Vereinssport 
oder sonstigen sportlichen Aktivitäten 
in Sportstätten 

•  Körpernahe kosmetische Dienstleistun-
gen

Ausgenommen von der Testp� icht bei 
2G+ sind:
•  Geboosterte Personen, also genesene 

und geimpfte Personen, die ihre Auf-
frischimpfung erhalten haben. Dies gilt 
unmittelbar nach der Booster-Impfung, 
es gibt dabei keine 14-Tage-Frist wie bei 
der Grundimmunisierung. 

•  Geimpfte mit abgeschlossener Grun-
dimmunisierung oder Genesene mit 
einer nachfolgenden Impfung, wenn 
seit der letzten erforderlichen Einze-
limpfung mindestens 14 Tage und nicht 
mehr als drei Monate vergangen sind.

•  Kinder bis einschließlich 7 Jahre, die 
noch nicht eingeschult sind.

•  Personen, für die keine Empfehlung 
der Ständigen Impfkommission hin-
sichtlich einer Au� rischungsimpfung 
besteht – also Kinder und Jugendliche 
mit vollständigem Impfschutz bis ein-
schließlich 17 Jahre und Schwangere im 
ersten Schwangerschaftsdrittel.

Kontaktbeschränkungen:
•  Für private Zusammenkünfte bei de-

nen auch nicht geimpfte oder nicht 
genesene Personen teilnehmen, Be-
grenzung auf einen Haushalt plus zwei 
weitere Personen. Kinder und Jugend-
liche bis einschließlich 13 Jahre zählen 
zur Personenzahl nicht hinzu. Paare, die 
nicht zusammenleben, zählen als ein 
Haushalt.

• Ausschließliche Teilnahme geimpfte und genesene Personen: 
 o  In geschlossenen Räumen dürfen maximal 10 Personen zusammenkommen. 

Im Freien dürfen nicht mehr als 50 Personen  zusammenkommen. 
 o  Dabei zählen zu den 10/50 auch Personen dazu, die sich aus medizinischen 

Gründen nicht impfen lassen können und für die es keine Impfempfehlung der 
Ständigen Impfkommission gibt. Ausgenommen bei der Zählung der Personen 
sind Kinder und Jugendliche bis einschließlich 13 Jahre.

Veranstaltungen und Freizeiteinrichtungen:
• Messen und Ausstellungen sind nicht erlaubt
•  Anlagen mit Aerosolbildung wie insbesondere Dampfbäder, Dampfsaunen und 

Warmlufträume müssen schließen
• Diskotheken und Clubs sind geschlossen.
•  Für gastronomische Betriebe und Vergnügungsstätten wie Spielhallen und Casinos 

gilt eine Sperrstunde von 22:30 bis 6 Uhr.    
•  In Bibliotheken und Archiven können Medien ohne Einschränkung abgeholt und 

zurückgebracht werden.

Folgende Personen dürfen Bereiche, bei denen oben genannte 2G/3G-Beschränkungen 
gelten, nutzen, müssen jedoch einen negativen Antigen-Test vorlegen:
• Personen bis einschließlich 17 Jahre, die nicht mehr zur Schule gehen.
• Personen, die sich aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen können
• Personen, für die es keine allgemeine Impfempfehlung der STIKO gibt

Einen für 3G oder 2G+ gültigen Testnachweis kann ausstellen:
• Ein Leistungserbringer nach § 6 Abs. 1 CoronavirusTestverordnung
 z.B. Apotheken, Arztpraxen, Teststellen
• Testung durch fachkundiges Personal im Rahmen der betrieblichen Testung
  Ein gültiger Testnachweis kann vom Arbeitgeber dann ausgestellt werden, wenn 

die zugrundeliegende Testung im Rahmen der betrieblichen Testung durch Per-
sonal erfolgt, das die dafür erforderliche Ausbildung oder Kenntnis und Erfahrung 
besitzt.

Bitte informieren Sie sich laufend über eine mögliche Ände-
rung der Einstufung: 

https://www.gesundheitsamt-bw.de/lga/de/fachinformatio-
nen/infodienste-newsletter/infektnews/seiten/lagebericht-co-
vid-19

 

Die Antworten zu häu� g gestellten Fragen zur aktuell gültigen 
Verordnung � nden Sie hier: 

https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-in-
fos-zu-corona/faq-corona-verordnung/ 

 

Hier können Sie das Schaubild abrufen „Corona-Regelungen auf 
einen Blick“, in welchem übersichtlich und ausführlich alle Regelun-
gen in den einzelnen Stufen dargestellt werden:

https://www.baden-wuerttemberg.de/� leadmin/redaktion/datei-
en/PDF/Coronainfos/ZZ_Corona_Regeln_Auf_einen_Blick_DE.pdf 
 

Wir bitten, die bekannten Hygienemaßnahmen zu beachten,
 die kostenlosen Angebote für Impfen und Testen 

in Anspruch zu nehmen 
und auf nicht notwendige Kontakte zu verzichten. 
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Das Mobile Impfteam des Landkreises Sigmaringen  kommt nach Ostrach    
Kostenfreies Impfen mit individuellen Termin  
Wann?  Dienstag, 25.01.2022 von 13.00 Uhr bis 20.00 Uhr  
Wo? Buchbühlhalle, Altshauser Str. 9, 88356 Ostrach  
Die Impfsto� e, welche an dem Tag verimpft werden, können nicht 
vorab genannt werden. Jeder Impfwillige bekommt den für sie/ihn 
passenden Impfsto� . 

Möglich sind Erst-, Zweit-, Dritt- und Boosterimpfun-
gen - Hinweise des Gesundheitsministeriums zum 
Thema „Au� rischungsimpfung“ � nden Sie unter 
www.zusammengegencorona.de/impfen/aufklae-
rung-zum-impftermin/au� rischungsimpfung/ 

Bitte beachten Sie folgende „Fristen“: 
In Klammern ist jeweils die Bezeichnung genannt, wie Sie sie in Ih-
rem Impfausweis ablesen können. 

Boosterimpfung/Au� rischungsimpfung: 
Die bisher kommunizierten mindestens 5 Monate seit der letzten 
Impfung mit Biontech (Comirnaty) oder Moderna (Spikevax) wurden 
vom Robert-Koch-Institut (RKI) auf 3 Monate angepasst. Es können 
sich bereits Personen ab 12 Jahren boostern lassen. 
Wenn Ihre letzte Impfung mit Astra Zeneca oder Johnson & Johnson 
(Janssen) erfolgte, kann die Boosterimpfung bereits nach 4 Wochen 
erfolgen. 

Zweitimpfung: 
Wenn Ihre Erstimpfung mit Biontech oder Moderna erfolgte, kann 
die Zweitimpfung nach 3 Wochen erfolgen. 

Impfung genesener Personen 
Personen, die eine labordiagnostisch gesicherte SARS-CoV-2-Infek-
tion durchgemacht haben, sollen bis auf weiteres eine einmalige 
COVID-19-Impsto� dosis im Abstand von mindestens 3 Monaten zur 
Infektion erhalten. 

  
Ausführliche Informationen zu den Impfsto� en und 
den zeitlichen Abständen sind hier abrufbar: 
https://www.rki.de/SharedDocs/FAQ/COVID-Imp-
fen/FAQ_Liste_Durchfuehrung_Impfung.html 
  

Wir bitten um eine telefonische Anmeldung bei der Gemeinde-
verwaltung Ostrach unter der Nummer 07585 300-46. Die Hot-
line ist ab Donnerstag, 13.01.2022, 8 Uhr zu folgenden Zeiten 
besetzt: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. - Mi. 14:00 – 16:00 Uhr 
und Do. 13:30 – 18.00 Uhr.  

Sollten die Termine vergeben sein, wird eine Bandansage erklingen. 
Wir bitten von Nachfragen abzusehen. 
Wir bitten um Verständnis, dass Anmeldungen per E-Mail oder per-
sönlich nicht angenommen werden können. 

Kurzentschlossene Bürger können ebenfalls geimpft werden, 
allerdings können Wartezeiten entstehen. Wir empfehlen daher, 
einen Termin zu vereinbaren.  
Geimpft werden können alle Personen ab 12 Jahren mit für die Al-
tersgruppe zulässigen Impfsto� en. 
Personen, die das 16. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, kön-
nen nur in Begleitung und mit Einverständnis eines Erziehungsbe-
rechtigten geimpft werden 
Kinder im Alter von 5-11 Jahren können bei diesem Termin nicht 
geimpft werden. 
Mitgebracht werden muss
a. Krankenkassenkarte
b. FFP2 – Maske (auch Begleitung)
c. Impfpass (wenn vorhanden)
d. Medikamentenliste (wenn vorhanden)
e. Lichtbildausweis
 
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir, bei Erstimpfungen und 
Boosterimpfungen (wenn möglich) die Vorabregistrierung zu Hause 
vorzunehmen. Sollte dies nicht möglich sein, stehen vor Ort Formu-
lare zur Verfügung. 

Anleitung zur Vorabregistrierung: 
Internetanwahl https://impfen-bw.de/#/vorabregistrierung 
> Vorabregistrierung 
Weiter zur Vorabregistrierung 
Neuer Patient 
Auswahl Impfsto�  (siehe Erläuterungen oben) 
Nach Eingabe der Daten bitte speichern und dann folgende Doku-
mente (siehe Downloadordner) ausdrucken: 
Anamnese 
Einwilligung 
Unterschreiben Sie die Einwilligungserklärung bei „zu impfende Per-
son“ 
Das Aufklärungsmerkblatt muss nur bei Erstimpfungen ausgedruckt 
werden. 

Impftermine in der Umgebung sind unter https://
www.landkreis-sigmaringen.de/impfen 
oder 

https://www.oberschwabenklinik.de/impfange-
bot-osk-gegen-covid-19.html 
abrufbar. Bitte informieren Sie sich über die genauen 
Anmeldemodalitäten jeweils auf der Homepage der 
entsprechenden Gemeinde. 

Mehr Informationen zur Impfung � nden Sie hier 
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/co-
ronavirus/faq-covid-19-impfung.html 
  
 
 

 
Weitere mobile und stationäre Impfangebote 
im Landkreis Sigmaringen 

Datum Ort Adresse Uhrzeit Anmeldung

14.01.2022 Neufra Turn- und 
Festhalle

13-20 Uhr Siehe Home-
page der Ge-
meinde

15.01.2022 Scheer Stadthalle 10-18 Uhr Siehe Home-
page der Stadt

17.01.2022 Pfullen-
dorf

Stadthalle 13-20 Uhr Siehe Home-
page der Stadt

Impfangebot des Impfstützpunkts „Medimax“ in Sigmaringen 
Im ehemaligen „Medimax“-Gebäude, Käppeleswiesen 7 in Sigmaringen 
werden 
montags bis freitags von 13 bis 20 Uhr, 
samstags und sonntags sowie am 06.01. von 10 bis 18 Uhr 
Erst-, Zweit- und Boosterimpfungen angeboten 
Wer sich ganz ohne Wartezeit impfen lassen möchte, sollte sich einen 
Termin unter www.landkreis-sigmaringen.de/impftermin reservieren. 
Auch Kurzentschlossene ohne Termin sind willkommen, müssen aber 
mit Wartezeiten rechnen. Eine Impfung am selben Tag kann nicht garan-
tiert werden, da Mitbürger mit Termin Vorrang haben. 
  
Impfen mit Termin an den Krankenhausstandorten in Bad Saulgau 
und Pfullendorf:   
Terminvergabe via www.landkreis-sigmaringen.de/impftermin 

Fair für alle: Impftermine wieder absagen, wenn sie nicht benötigt 
werden. 
Wer seinen Impftermin doch nicht mehr benötigt, sollte den Termin wie-
der absagen. So haben andere Impfwillige die Chance ihn wahrzuneh-
men! Mehr Infos dazu erhält man in der Bestätigungsmail zum Termin. 
Welche Impfsto� e werden angeboten? 
Die SRH Kliniken bieten Impfungen mit Biontech- und Moderna an, ei-
nen Anspruch auf einen bestimmten Impfsto�  gibt es nicht. Im Impf-
stützpunkt Sigmaringen und bei den mobilen Impfaktionen ist zudem 
auch Johnson & Johnson erhältlich. 
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Neue Impftermine für Kinder 
in Sigmaringen 
Der Landkreis hat erneut Impfsto�  für 5 bis 
11-jährige Kinder erhalten. Seit 11. Januar 
2022 sind unter www.landkreis-sigmarin-
gen.de/impftermin wieder Termine zu bu-
chen. 
Die Impfaktion � ndet am Samstag, 15. und 
Sonntag 16. Januar von 10 bis 17 Uhr statt. 
SRH-Kliniken bieten dauerhaft Kinde-
rimpfungen an 
Jeden Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr 
bieten die SRH Kliniken in Bad Saulgau und 
Pfullendorf Impfungen für Kinder von 5 bis 
11 Jahren an. Die Terminreservierung ist 
ebenfalls unter www.landkreis-sigmarin-
gen.de/impftermin möglich. 
Terminreservierung zwingend erforder-
lich 
Da der Kinderimpfsto�  extra bestellt werden 
muss, ist eine Terminreservierung erforder-
lich. 
Empfohlen ist die Kinderimpfung bei Kin-
dern mit Vorerkrankungen, allerdings 
können auf Wunsch auch gesunde Kinder 
geimpft werden. Beratungen bieten auch 
Kinderärzte an. 
Kinder erhalten den Impfsto�  der Firma 
BioNTech. Die Kinder müssen von einem 
sorgeberechtigten Elternteil begleitet wer-
den.  

Die Gemeindeverwaltung 
informiert: 
Die Gutscheinkarten 2022 für den Landesfa-
milienpass sind eingetro� en. 

Diese können Sie ab sofort beim Standes-
amt, Zimmer  3, abholen. 

Sind Sie bereits im Besitz eines Landesfami-
lienpasses, so bringen Sie diesen bitte unbe-
dingt mit. 

Berechtigt zum Erhalt des Passes sind Famili-
en mit drei kindergeld-berechtigenden Kin-
dern, Familien mit nur einem Elternteil mit 
mindestens einem kindergeldberechtigen-
den Kind, Familien mit einem kindergeldbe-
rechtigenden schwer behinderten Kind so-
wie Familien, die Hartz IV-, Wohngeld- bzw. 
Kinderzuschlagsberechtigt sind mit ein oder 
zwei kindergeldberechtigten Kindern oder 
Bezieher von Leistungen nach dem AsylbLG 
mit mindestens einem   Kind. 

Die Berechtigung muss durch Vorlage eines 
entsprechenden Leistungsbescheides nach-
gewiesen werden. 

Neu ist, dass bis zu vier Erwachsene (Be-
gleitpersonen) in den Landesfamilien-
pass eingetragen werden können. 

Unsere Ö� nungszeiten sind: 
Montag bis Freitag 8.00 - 12.00 Uhr  
Donnerstag 13.30 - 18.00 Uhr 

Corona-Testmöglichkeiten in Ostrach 
Testzentrum Apotheke 
Im Erdgeschoss des Ärztehauses, Sigmaringer Straße 8 testet die Götz‘sche Apotheke 
Seit 15.11.2021 gibt es wieder kostenlose Bürgertests. Unsere Götz‘sche Apotheke bietet 
in Zusammenarbeit mit der Gemeinde dankenswerterweise weiterhin Tests an. 
Die nächsten Testtage: 
Freitag 14.01.2022 7.00 - 8.00,  9.30-10.30 und 17.00 -18.30 Uhr 
Samstag 15.01.2022 9.30 – 11.30 Uhr 
Montag 17.01.2022 7.00 – 8.00 Uhr 16.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 18.01.2022 7.00 – 8.00 Uhr 16.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch 19.01.2022 7.00 – 8.00 Uhr 9.30 – 10.30 Uhr  16.30 – 18.00 Uhr 
Donnerstag    20.01.2022 7.00 – 8.00 Uhr 16.00 – 18.00 Uhr 
Bitte informieren Sie sich über die exakten, noch freien Zeitfenster auf der Homepage der 
Apotheke. 
Es ist eine Voranmeldung im Internet erforderlich auf: 
https://www.apo-schnelltest.de/goetzsche-apotheke 
Bitte bringen Sie zum Test Ihren Personalausweis mit. Im Raum muss eine FFP2-Maske 
getragen werden. 

Mittelstandspreis 
für soziale Verantwortung 
in Baden-Württemberg  
Leistung – Engagement – Anerken-
nung 2022 (Lea-Mittelstandspreis) 
Viele Unternehmen in Baden-Württem-
berg leben eine verantwortungsvolle 
und nachhaltige Unternehmensfüh-
rung. Sie vereinbaren gesellschaftliches 
Engagement mit wirtschaftlichem Er-
folg und sichern so ihre Zukunftsfähig-
keit in dynamischen Zeiten. 

Mit innovativen „Corporate Social Res-
ponsibility“ (CSR)-Aktivitäten und Ko-
operationspartnern aus dem Dritten 
Sektor gehen sie gesellschaftliche Her-
ausforderungen aktiv an. Deshalb sind 
sie von unschätzbarem Wert für unsere 
Gesellschaft. 

Der Mittelstandspreis für soziale Verant-
wortung in Baden-Württemberg zeigt, 
welche Stärke verantwortungsvolles 
Unternehmertum auch in Krisenzei-
ten hat und zeichnet am 5. Juli 2022 
vorbildliche CSR-Aktivitäten aus. Die 
Lea-Trophäe für herausragendes gesell-
schaftliches Engagement wird damit 
bereits zum 16. Mal verliehen. 

Der Preis steht unter der Schirmherr-
schaft von Frau Dr. Nicole Ho� meis-
ter-Kraut MdL, Ministerin für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus Baden-Württem-
berg, Bischof Dr. Gebhard Fürst (Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart), Erzbischof 
Stephan Burger (Erzdiözese Freiburg) 
sowie den Landesbischöfen Dr. h. c. 
Frank Otfried July (Evangelische Lan-
deskirche Württemberg) und Prof. Dr. 
Jochen Cornelius-Bundschuh (Evange-
lische Landeskirche Baden). 

Ab sofort können sich alle baden-würt-
tembergischen Unternehmen mit ma-
ximal 500 Vollbeschäftigten, die in Ko-
operation mit einer Organisation aus 
dem Dritten Sektor, z. B. einem Wohl-
fahrtsverband, einem Verein oder einer 
Umweltinitiative, gemeinsam ein Pro-
jekt zur Bewältigung gesellschaftlicher 
Herausforderungen realisiert haben, 
bewerben. 
Bewerbungsschluss ist der 
31. März 2022. 

Weitere Informationen zum Wettbe-
werb und dem Bewerbungsverfahren 
� nden Sie unter 
www.lea-mittelstandspreis.de. 

Fragen zum Bewerbungsverfahren rich-
ten Sie bitte an die Geschäftsstelle des 
Mittelstandspreises für soziale Verant-
wortung in Baden-Württemberg, c/o 
DiCV Rottenburg-Stuttgart e.V., Brigitte 
Volz, Strombergstraße 11, 70188 Stutt-
gart, Tel: 0711/ 2633-1147, 
E-Mail: info@mittelstandspreis-bw.de 

Informationen Ihres Schornsteinfegers:
Seit 10.01.2022 ist der Schornsteinfeger in Ostrach - Hauptgemeinde und in denTeilorten, 
Lausheim, Magenbuch, Levertsweiler, Habsthal, Bernweiler, zur Reinigung der Schorn-
steine unterwegs.
Genaue Termine für die einzelnen Gebäude erhalten Sie wie bisher, durch einen Anmel-
dezettel.
Informationen zur Terminänderung entnehmen Sie bitte dem Anmeldezettel.

Ihr Schornsteinfeger
Michael Blatt 
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MINISTERIUM FÜR UMWELT, KLIMA UND ENERGIEWIRTSCHAFT Baden Württemberg 
Fertigstellung und Verö� entlichung der Bewirtschaftungspläne Aktualisierung 2021 
gemäß EG Wasserrahmenrichtlinie 
Zum 22. Dezember 2021 werden die baden württembergischen Bewirtschaftungspläne und Maßnahmenprogramme der Flussgebietsein-
heiten Rhein und Donau gemäß EG Wasserrahmenrichtlinie verö� entlicht. Die Dokumente wurden von den Regierungspräsidien in ihrer 
Funktion als Flussgebietsbehörden in ihrem Zuständigkeitsbereich aktualisiert und durch das Ministerium für Umwelt, Klima und Ener gie-
wirtschaft Baden Württemberg festgestellt.
Zuständige Flussgebietsbehörden:
Regierungspräsidium Stuttgart: Bearbeitungsgebiet Neckar
Bearbeitungsgebiet Main
Regierungspräsidium Karlsruhe: Bearbeitungsgebiet Oberrhein
Regierungspräsidium Freiburg: Bearbeitungsgebiet Hochrhein
Regierungspräsidium Tübingen: Bearbeitungsgebiet Alpenrhein Bodensee
 Bearbeitungsgebiet Donau 

Die Pläne wurden unter Einbeziehung der zuständigen Akteure sowie unter aktiver Beteiligung der interessierten Stellen und 
der Ö� entlichkeit aufgestellt. Sie können bei den jeweils zuständigen Flussgebietsbehörden und auf der Internetseite des Mi-
nisteriums für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden Württemberg unter www.wrrl.baden wuerttemberg.de eingesehen werden. 

Stuttgart, den 17. Dezember 2021 

BBO – Bürgerbus Ostrach 
Wiederaufnahme des Fahrbetriebes. 

Wir fahren ab Montag, 24. Januar 2022, wieder nach regulärem Fahrplan. 

Jörg Schmitt 

BÜRGERBUS

Einladung    
Sehr geehrte Damen und Herren, 
ich möchte Sie zur Gemeinderatssitzung am 
Montag, 17.01.2022 um 19.00 Uhr  
in die Buchbühlhalle in Ostrach, Altshau-
ser Str. 9 
  
einladen. 
Mit den seit 04.12.21 geltenden Coronare-
geln gilt in Gemeinderatssitzungen für alle 
Anwesenden 3G. D.h. es muss von Personen, 
die weder genesen noch geimpft sind, bei 
Betreten ein Antigen- (max. 24 h alt) oder 
PCR-Testnachweis (max. 48 h alt) vorgelegt 
werden. Auch der Genesenen- oder Impfsta-
tus ist per QR-Code (App oder in Papierform) 
nachzuweisen. Bitte halten Sie auch ein Aus-
weisdokument bereit. Am Eingang werden 
Kontrollen durchgeführt. 
Genauere Infos zu 3G können Sie dem Kas-
ten am Ende der Tagesordnung entnehmen. 
  
Mit freundlichem Gruß 
Christoph Schulz, Bürgermeister 
  
Tagesordnung  
Ö� entlich
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus 

nichtö� entlicher Sitzung
3. Gemeindewald 

 - Forsteinrichtung durch Hr. Benz, 
Landratsamt Sigmaringen
 - Haushalt 

4. Baugesuche
5. Bebauungsplan „Schelmenhau II“, 

Ostrach  
- Beschluss zur O� enlage  

6. Bebauungsplan „Tierklinik und The-
rapiezentrum Ostrach“    
- Aufstellungsbeschluss     

7. Satzung „Fürst“, Jettkofen 
- Abwägung und Satzungsbeschluss  

8. Biotopverbundplanung
- Vergabe an ein Planungsbüro

9. LEADER-Förderphase 2023-2027 
10. Vergaben 
11. Verschiedenes 
 
Was bedeutet 3 G? 
3G bedeutet, der Zutritt ist nur für geimpfte, 
genesene oder getestete Personen ohne Co-
vid-19-Symptome (Husten, Fieber, Atemnot, 
sowie Geruchs- und Geschmacksverlust) 
möglich. 
  
Wer hat ohne Test Zutritt?
• Geimpfte Personen, die eine Grun-

dimmunisierung vorweisen können.
Grundimmunisierung bedeutet
• Eine Impfung mit Johnson & Johnson 

(Janssen)
• Oder 2 Impfungen mit allen anderen 

Impfsto� en (letzte erforderliche Ein-
zelimpfung liegt mindestens 14 Tage 
zurück)

   -> bei 3 G läuft der Status „geimpft“ an-
ders als bei 2G+ nicht nach 3 Monaten 
ab 

Genesene Personen, deren positi-
ver PCR-Test mindestens 28 Tage aber 
nicht länger als 6 Monate zurückliegt
-> bei 3 G läuft der Status „genesen“ anders 
als bei 2G+ nicht nach 3 Monaten, sondern 
nach 6 Monaten ab Datum des PCR-Tests ab
• Kinder bis einschließlich 5 Jahre und Kin-

der, die noch nicht eingeschult sind
• SchülerInnen bis einschließlich 17 Jahre

Nachweis: Schülerausweis, Schulbeschei-
nigung o.ä.

 
Während der Ferien: Test notwendig 
  
Wer muss sich testen lassen?   
Alle übrigen Personen, die oben nicht ge-
nannt werden. 
D.h.
• alle Personen ab 18, die weder geimpft 

noch genesen sind
 
dazu gehören auch:

• Personen, die sich aus medizinischen 
Gründen nicht impfen lassen können.

• Personen, für die es keine allgemeine 
Impfempfehlung der Ständigen Impf-
kommission (STIKO) gibt.
• Z.B. Schwangere im ersten Schwan-

gerschaftsdrittel
   
Einen 3G-gültigen Testnachweis kann 
ausstellen:  
• Ein Leistungserbringer nach § 6 Abs. 1 

Coronavirus-Testverordnung z.B. Apothe-
ken, Arztpraxen, Teststellen

GEMEINDERAT
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• Testung durch fachkundiges Personal 
im Rahmen der betrieblichen Testung
Ein 3G-gültiger Testnachweis kann vom 
Arbeitgeber dann ausgestellt werden, 
wenn die zugrundeliegende Testung im 
Rahmen der betrieblichen Testung durch 
Personal erfolgt, das die dafür erforderli-
che Ausbildung oder Kenntnis und Erfah-
rung besitzt. 

  
Bei der Gemeinderatssitzung gibt es 
keine Testmöglichkeit. 
    
 

Beschlüsse der ö� entlichen 
Gemeinderatssitzung vom 
15.12.2021 
Baugesuche 
Der Gemeinderat stellt das Einvernehmen 
zu folgendem Baugesuch mit 3 Gegenstim-
men und 11 Ja-Stimmen her: 

Nutzungsänderung: Büro als Wohnung, 
Ostrach, Altshauser Straße 
Der Gemeinderat stellt das Einvernehmen 
zu folgenden Baugesuchen einstimmig her:
• Errichtung einer Biogasanlage zur 

energetischen Nutzung von Wirt-

schaftsdünger, Laubbach
• Teilabbruch eines Garagengebäudes 

und Neubau eines Altenteilwohnhau-
ses, Laubbach

• Änderungsantrag zur Genehmigung 
vom 15.04.2021; Einbau der Güllegru-
be 1,59 m höher als genehmigt, Volu-
men identisch, Burgweiler, Am Kreuz-
berg

• Planung eines Neubaus für Wohnzwe-
cke mit der Problematik eines Schwei-
nestalls und seiner Emissionen in 
unmittelbarer Nähe, Spöck, Alter 
Schulweg

   
Neukalkulation und Neufestsetzung der 
Abwassergebührenmit Änderung der Ab-
wassersatzung 
Es werden folgende einstimmige Beschlüsse 
gefasst: 
1.  Die vorliegende Gebührenkalkulation mit 

den darin getro� enen Prognosen der Ver-
waltung für die Festsetzung der Abwas-
sergebühren für die Veranlagungsjahre 
ab 2022 wird vom Gemeinderat in allen 
Punkten gebilligt. 

2.  Der Gemeinderat hat am 14.12.2020 das 
gebührenrechtliche Ergebnis bei der  Nie-
derschlagswasserbeseitigung zum Stand 

31.12.2018 mit einer Kostenunterdeckung 
in Höhe von 103.942,41 € festgestellt und 
den Ausgleich ab den Jahren 2022 be-
schlossen. Daher werden in die Gebüh-
renkalkulation 2022 ein Teilbetrag von 
50.000 € zum Ausgleich eingestellt. 

3.  Die Abwassergebühren in § 41 der Abwas-
sersatzung werden für die Veranlagungs-
jahre ab 2022 wie folgt festgelegt: 

    Schmutzwassergebühr 
     (§ 41 Abs. 1) 2,45 €/m³ 
    Niederschlagsabwassergebühr
      (§ 41 Abs. 2) 0,44 €/m² 
4.  Die beiliegende 3. Änderung der Abwas-

sersatzung wird beschlossen. 

Vergaben 
Es werden folgende einstimmige Beschlüsse 
zu Vergaben für das Bauvorhaben Kinder-
garten Am Buchbühl gefasst:
1. Fenster: AM Tischler GmbH & Co KG 

Ostrach mit 73.422,41 €.
2. Sanitär: Friedrich Fensterle GmbH Ertin-

gen mit 52.650,21 €.
3. Heizung: Friedrich Fensterle GmbH Er-

tingen, mit 36.360,46 €.
4. Elektroinstallation: Schatz-Haus GmbH 

Ostrach, mit 104.118,68 €.

Adventszeit in der Waldkita Ostrach 
In der Adventszeit haben wir uns auf Weihnachten vorbereitet. Dazu wurden im Adventskreis 
weihnachtliche Lieder gesungen, weihnachtliche Geschichten gehört und natürlich hat das 
Adventskind das Adventskalender Säckchen bekommen. In der Weihnachtswerkstatt wur-
den Sterne für den Weihnachtsbaum gebastelt, Weihnachtswichtel aus Holz sind entstanden, 
Weihnachtskarten wurden gefertigt und was den Kindern sonst noch so ein� el. Der Höhe-
punkt vor Weihnachten war unsere Waldweihnacht. Traditionell führen unsere großen „Füch-
se“ dabei ein Theaterstück vor. Dieses Jahr war es ein Schattenspiel zum Buch „der kleine Igel 
mit der roten Mütze.“ Bis zum Auftritt hatten die Kinder wochenlange Vorbereitungen, dabei 
wurden sie bei den Planungen und der Durchführung voll mit einbezogen. Die ganze Wald-
kita war gespannt und jeder freute sich auf die Vorführung. Dann ging es los. Ein Igel der eine 
rote Mütze weiterverschenkt und sie am Schluss selbst wieder geschenkt bekommt wurde 
mit selbst gebastelten Figuren hinter der Leinwand dargestellt. Begleitet mit Musik und Ge-
sang war es ein schönes Schattenspiel bei dem die großen Füchse im Mittelpunkt standen 
und ihr Selbstvertrauen stärken konnten. Zum Abschluss verteilten sie noch Plätzchen. 

Die 2. Gruppe der Waldkita bekommt ihren Bauwagen 
Im Dezember haben wir den Bauwagen für unsere 2. Gruppe bekommen. Das war ein tolles 
Erlebnis für die Kinder. Sie konnten selbst mit ansehen wie die Männer vom Bauhof den Bau-
wagen gebracht und hingestellt haben. Viele Kinder waren sehr interessiert und haben Fra-
gen gestellt. Was machen die Männer da, was müssen sie noch machen, wann dürfen wir in 
den Wagen, was haben sie für Werkzeug, . . . Dann war es endlich soweit, wir durften mit den 
Kindern den Wagen von innen anschauen. Schön groß, mit Sitzbänken an der Seite, ein Ofen 
zum Heizen und alles riecht noch so neu waren die begeisternden Worte. Die Kinder und 
Erzieher der neue Gruppe (Sonnengruppe) haben dann gleich angefangen einzuräumen. Je-
des Sonnenkind hat sich an der neuen Garderobe am Bauwagen einen Garderobenplatz aus-
gesucht. Der Portfolioordner, der noch im anderen Bauwagen war, wurde geholt und mit den 
Erziehern zusammen im Sonnenwagen eingeräumt. “Die Gruppe ist sozusagen eingezogen.“ 
Wir möchten uns hiermit recht herzlich bei der Gemeinde Ostrach und beim Bauhof bedan-
ken für das Stellen des Bauwagens und die tolle Zusammenarbeit. 

Wir haben noch freie Plätze!  
Sie suchen einen Kindergartenplatz und sind neugierig geworden? Gerne beantworten wir 
Ihre Fragen und informieren Sie über unser Konzept. Tel.: 0162-3262264 
Nun wünschen wir allen ein schönes, gesundes neues Jahr 2022! 

Das Team von der Waldkita 

KINDERGARTENNACHRICHTEN
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Arbeitskreis Ostrach
TREFF INTERNATIONAL   
Kurz vor Weihnachten, am letzten Schultag, 
gab es Besuch bei unserem Café. Eine Grup-
pe von Schülerinnen und Schülern kam als 
Abordnung vorbei. Sie übergaben als Spen-
de, was bei ihrer traditionellen Weihnachts-
karten-Aktion als Erlös hereingekommen 
war. Viel Engagement hatten sie in dieses 
Projekt gesteckt, in die Herstellung und den 
Verkauf der Karten. In dem überreichten 
Geldbeutel steckten 239,30 Euro! 

In den aktuell schwierigen Zeiten können 
wir diese großartige Spende besonders gut 
gebrauchen. An einigen Beispielen erzähl-
ten wir, wie wir dank ihrer Unterstützung 
ganz unterschiedlich helfen können. Viele 
der Menschen leben hier ganz ohne Famili-
enangehörige, die sonst bei Problemen und 
in Notzeiten beistehen. 
Einen ganz herzlichen Dank den vier betei-
ligten Klassen 3/4, den Lerngruppen 5a und 
5 b und auch ihren Lehrerinnen Frau Dillenz, 
Frau Frey, Frau Gottfried und Frau Wetz. 
  
Unsere Tre� en � nden statt  
an jedem Donnerstag um 18 Uhr  
im TREFF INTERNATIONAL, Kirchstraße 6 
Wir helfen allen Menschen, die aus anderen 
Ländern zu uns nach Ostrach gekommen 
sind oder schon länger hier leben, bei allen 
Problemen und Fragen, die auftauchen, bei 
Kontakten mit Ämtern, Schulen, Ärzten, Ar-
beitgebern, beim Lesen und Ausfüllen von 
Formularen, Asylanträgen usw.. Nach Ter-
minansprache gibt es u.a. auch gebrauchte 
Kleidung, Geschirr, Haushaltsgeräte, Kinder-
sachen. 
  
Aktuell bestehen folgende Wünsche: 
Ein großer Teppich, ein Sofa (Zwei- oder 
Dreisitzer),  ein Bett (1,20 bis 1,40 x 2 m). 
Bitte melden bei Christel John 0152 
28708921 T 07576-7012. 
  
Kontakt: Christel John, 0152 28708921 T 
07576-7012, Matthias und Ruth Scheib-
le 07585-9244940, Claudia Rotter 07585-
934646, Besime Tekin 07585-932150, Sigrid 
Maria Weydemann  07585-3805 
weydemann@tre� -international.org 
  

Deutsches Rotes Kreuz
DRK OSTRACH 
Wir wünschen Ihnen ein gutes und gesun-
des Jahr 2022 

Ein herzliches Dankeschön an alle Spender- 
und Spenderinnen im Rahmen der Haus- 
und Straßensammlung 2021. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung in „die-
ser“ Zeit. 

Wer noch eine Spende machen möchte, ist 
hier gerne unsere 
Bankverbindung – 
DE 05 653510500000716507 
DANKE  

.....................

Blutspende 2022  
Unsere nächste Blutspendeaktion � ndet am 
Montag den 31.01.2022 von 14 – 19.30 Uhr 
in der Buchbühlhalle statt, bitte beachten 
SIE die hier geltende 3 G Regel und die Ter-
minvereinbarung ist nur Online möglich. 

Bei Anfragen oder Probleme mit der Anmel-
dung können Sie sich gerne an mich wen-
den:   
muemichl@web.de oder 0 75 85 93 43 61 
https://terminreservierung.blutspende.
de/m/ostrach-buchbuelhalle 
  
Ihre Bereitschaftsleitung 
DRK OSTRACH 
Michaela Müller 

 

Handels- und Gewerbeverein 
Ostrach 1898
Liebe HGV-Mitglieder, 
der nächste Unternehmertre�  � ndet am 
Donnerstag, den 13.01.2022, 20 Uhr in 
der Alten Mühle Waldbeuren statt. 

Freundliche Grüße 
Thomas Mogg, Schriftführer 
 

  
Musikverein Burgweiler
Wir wünschen allen ein glückliches und ge-
sundes neues Jahr 2022.

Herzlich bedanken möchten wir uns für die 
Spende der Firma Wimatec Mattes GmbH. 
Die Firma verzichtet seit Jahren auf Weih-
nachtsgeschenke und spendet stattdessen 
an gemeinnützige Einrichtungen. Dieses 
Jahr durften wir uns über eine Spende freu-
en.

Musikalische Grüße
Das Vorstandsteam des MVB 
 

  
Musikverein Ostrach
Zu allererst wünschen wir vom Musikverein 
Ostrach allen ein gutes und gesundes neues 
Jahr 2022! Wir alle ho� en, dass wir wieder 
mehr aktiv sein können und unser Hobby 
wieder so ausüben können, wie wir das ge-
wohnt waren. 

Wir haben es am Ende des letzten Jahres be-
reits erwähnt, dass in dieser auch � nanziell 
schweren Zeit, wir sehr dankbar sind über 
jede Unterstützung. Wir wollen uns hier 
ganz besonders bei den Firmen:

• Kugler Gabelstapler / Ostrach
• Horn Technik / Bad Saulgau
• Wimatec Mattes /Ostrach
 
bedanken, da Sie mit Ihren Spenden sehr 
weiterhelfen, den laufenden Betrieb (z.B. Ju-
gendausbildung) aufrecht zu erhalten! 

Aktive: 
Wir werden, wie bereits im Chat kommuni-
ziert am kommenden Freitag, den 14. Janu-
ar, eine Zoom Besprechung machen. 

Die Themen sind:
• Information über die aktuelle Lage
• Vorgehen erster Auftritt
• Vorschläge zum Eichbühlfest
• Musikball
 
Bitte macht euch Gedanken zu den The-
men. Der Link zur Besprechung kommt per 
WhatsApp. 
  
Grüße vom Vorstandsteam  
 

VEREINSNACHRICHTEN

Fanfarenzug Einhart 

Generalversammlung 

Unsere für heute Abend, Donnerstag, 
13. Januar 2022, um 20.00 Uhr geplante 
Generalversammlung im Weithartsaal in 
Einhart � ndet aufgrund der aktuellen Co-
rona-Lage nicht statt. 

Der Ersatztermin wird zu gegebener Zeit 
bekannt gegeben. 

gez. Vorstandschaft 
www.fanfarenzug-einhart.de 

Viele Grüße 
M.L. 

Jugendfeuerwehr Einhart 

Dieses Jahr werden wir keine Christbäume 
sammeln. 

Viele Grüße 
gez. Lars Strobel ,Jugendfeuerwehrwart  Foto: Spendenübergabe der Schülerinnen 

und Schüler vor dem TREFF INTERNATIONAL 
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Musikverein Weithart
Nächste Probe 
Auch wenn das Musikantenherz blutet, müs-
sen wir auf unsere erste Probe im neuen Jahr 
weiter warten. Aufgrund des derzeitigen In-
fektionsgeschehens steht die Sicherheit aller 
Musikerinnen und Musiker klar an erster Stelle. 
Harren wir der Dinge, die da kommen ...! 

Generalversammlung 
Aufgrund der derzeitigen Lage wird die für 
kommendes Wochenende geplante General-
versammlung bis auf Weiteres verschoben. 
Erneute Einladung ergeht rechtzeitig über das 
Gemeindeblatt. 

Im Namen des Musikvereins Weithart wün-
schen wir allen nochmals einen gesunden, 
hoff nungsvollen Start ins neue Jahr. Bleiben 
Sie gesund und munter! 

Das Vorstands-Team & Team der Bläserschule 
 

  
Narrenzunft 
Burrenweible-Zunft Einhart
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freun-
de der Burrenweible Zunft ein gutes neues 
Jahr und viel Gesundheit. 

Auf ein baldiges Wiedersehen im neuen 
Jahr, trotz schwieriger Zeiten. 

Euer Vorstands- und Ausschussteam 
  

   
Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Ostrach 
ostrach.albverein.eu  

Sonntagswanderung 16. Januar 2022 
Wandern in der Heimat 
Vom Parkplatz am Dorfgemeinschaftshaus 
in Jettkofen geht es durch Wald und Flur..
Wanderstecke 8 km, Fahrstrecke gesamt 
5 km.
Tre� punkt 14 Uhr am Herbert-Barth-
Platz. 

Mitfahrgelegenheit begrenzt vorhanden.
Mitglieder und Gäste sind herzlich eingela-
den.
Für Nichtmitglieder erfolgt die Teilnahme 
auf eigene Gefahr.

2G gilt für alle Teilnehmer.
Für die Einkehr 2G plus (3 mal geimpft 
oder aktueller Test.)  

Nachweis und Maske muss mitgeführt
werden. Einkehr im Gasthof „Adler“ in 
Jettkofen.

Auf viele Teilnehmer freuen sich die Wan-
derführer

Karl und Brigitte 
Kurzfristige Änderungen sind möglich,

Turnverein Ostrach
TVO  
Liebe Mitglieder, liebe Funktionäre, 
wir danken Euch allen ganz herzlich für Eure 
Treue und Unterstützung im abgelaufenen 
Jahr und wünschen Euch ein gutes, erfolg-
reiches und gesundes neues Jahr 2022. Hof-
fen wir, dass das kommende Jahr wieder ein 
einigermaßen normales Vereinsjahr mit nor-
malem Sportbetrieb wird. 
In nächster Zeit stehen Abteilungswahlen 
und Wahlen zur Jugendvertretung an, wie 
auch bei der Hauptversammlung die Wah-
len des ersten Vorsitzenden, Schriftführer, 
Beisitzer und Kassenprüfer. Ein funktionie-
rendes Vereinswesen lebt vom Engagement 
und von der Beteiligung der Mitglieder. Wir 
bitten alle unsere Mitglieder ganz herzlich: 
bringt Euch ein im Vereinsteam mit Engage-
ment, frischen Ideen, Euren Talenten und 
Euren Möglichkeiten. Übernehmt Verant-
wortung im Verein und stellt Euch als Kandi-
daten zur Verfügung. 
Die Mitgliederversammlung 2021 hat einen 
Familienbeitrag ab 01.01.2022 beschlossen. 
Bei bestehenden Mitgliedschaften bitten 
wir die Familien, eine Beitragsänderung 
schriftlich mit Angabe der Familienmitglie-
der bei der Geschäftsstelle zu beantragen. 
Das Antragsformular ist auf der Homepage 
des TVO www.tv-ostrach.de abrufbar. Bitte 
beachten: Anträge mit Wirkung für das Jahr 
2022 müssen bis spätestens 15. April 2022 
eingegangen sein. 
Bleibt alle gesund. 

Mit sportlichen Grüßen 
Eure Vorstandschaft 
   
Vereinsmeisterschaft der Tischtennisab-
teilung des TV Ostrach 
Michael Rothmund ist neuer Vereinsmeister 
Am 2. Januar 2022 trug die Tischtennisab-
teilung des TV Ostrach die Vereinsmeister-
schaft 2021 aus.
Aufgrund der Covid-Einschränkungen konn-
te der Wettkampf nicht in gewohnter Weise 
durchgeführt werden. So wurden in diesem 
Jahr keine externen Gäste zur Teilnahme 
geladen. Und auch der Doppel- und Ju-
gendwettbewerb wurden nicht ausgespielt. 
Trotzdem war das Turnier mit 9 Teilnehmern 
unter den gegebenen Bedingungen ein gro-
ßer Erfolg. 

Vor Beginn des Turniers wurden zunächst 
die neu bescha� ten Trikots an die Ver-
einsmitglieder ausgegeben. Abteilungslei-
ter Markus Briem bedankte sich hierbei bei 
Andreas Müller, der die Organisation zur 
Bescha� ung der Trikots übernommen hatte. 
Im Anschluss wurde der Spielmodus festge-
legt. Zunächst spielte in der Gruppe Jeder 
gegen Jeden. Die 4 bestplatzierten Spieler 
trugen dann die Halb� nals, das Finale, sowie 
das Spiel um Platz 3 aus. Die restlichen Plat-
zierungen wurden nochmals im Gruppen-
modus ausgespielt. 

Nach dem Wettkampf fand in der 
Ostrachtal-Turnhalle die Siegerehrung in 
Verbindung mit einer kleinen Jahresab-
schlussfeier statt.

Endplatzierungen - Einzel:
Platz 1: Michael Rothmund
Platz 2: Markus Briem
Platz 3: Markus Neher
Platz 4: Martin Kober
Platz 5: Andreas Müller
Platz 6: Andreas Haller
Platz 7: Reinhold Kober
Platz 8: Gebhard Rothmund
Platz 9: Kimon Briem 
Markus Briem 
  

 

  
VdK  

Der Ortsverband Ostrach informiert: 
VdK-Webseminare –
erste Termine in 2022 
Ob Erwerbsminderungsrente, Arbeitslosen-
geld I und ALG II, Grad der Behinderung, 
Patientenverfügung oder auch „Individu-
elle Gesundheitsleistungen“ (IGeL) – die 
Themenpalette der Webseminare, die der 
Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
anbietet, ist lang und vielfältig. Im Rah-
men einer interessanten Stunde geben 
VdK-Patientenberaterinnen und einer der 
VdK-Juristen einen guten Überblick über 
Sozialrechts-, Patienten- und Vorsorgefra-
gen. Am 19. Januar 2022 (11 – 12 Uhr) steht 
die EM-Rente auf dem Programm. Am 26. 
Januar (10 – 11 Uhr) kommen die Patien-
ten- und die Betreuungsverfügung sowie 
die Vorsorgevollmacht dran. Am 9. Februar 
(11 – 12 Uhr) dreht sich alles um ALG I und 
ALG II, ehe sich das VdK-Webseminar am 23. 
Februar (10 – 11 Uhr) den IGeL widmet. Der 
Grad der Behinderung und dessen Beantra-
gung kommen am 9. März (11 – 12 Uhr) auf 
die Agenda. Dieses VdK-Online-Angebot ist 
auch in 2022 kostenlos, die Teilnehmerzahl 
begrenzt. Daher ist eine schnelle Anmel-
dung unter www.vdk-bw.de (Rubrik Ange-
bote/ Webseminare) erforderlich. Auf der 
Homepage des VdK-Landesverbands � nden 
sich noch weitere Termine. 

Manches neu im Sozialrecht in 2022
Zum 1. Januar 2022 treten einige sozial-
rechtliche Änderungen in Kraft. Beispiels-
weise steigt der gesetzliche Mindestlohn, 
den es seit 2015 gibt, von 9,60 Euro auf 
9,82 Euro pro Stunde. Zum Juli 2022 wird 
er dann erneut steigen – auf 10,45 Euro. In 
der Grundsicherung erhöhen sich die Re-
gelsätze. Das betri� t Arbeitslosengeld II, das 
sogenannte Hartz IV, die Grundsicherung 
im Alter und bei Erwerbsminderung sowie 
die Hilfe zur P� ege: Alleinstehende erhalten 
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Gottesdienstordnung für die Seelsorgeeinheit Ostrachtal 
 

Bitte dringend beachten:  
- Es gelten die entsprechenden Corona-Regeln 
- Die Formulare für die Kontaktnachverfolgung müssen    
  von den Gottesdienstteilnehmern ausgefüllt werden 
 

Ausgabe KW  2 
 

Samstag, 15. Januar 2022 
18:30 Magenb. Eucharistiefeier 
Sonntag, 16. Januar 2022 – 2. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Ostrach Eucharistiefeier für Ferdinand Keller, Herta und 

Josef Reichle, Rolf Manter, Magdalena und 
Hermann Klein, Helene Klein, Rosa und  
Dominikus Bosch, Rosa Wiedl (Platzkarten) 

10:30 Levertsw. Eucharistiefeier 
10:30 Bachh. Wort-Gottes-Feier 
Montag, 17. Januar 2022 – Hl. Antonius 
18:30 Lausheim Eucharistiefeier 
Dienstag, 18. Januar 2022 
18:30 Rosna Eucharistiefeier 
Mittwoch, 19. Januar 2022 
18:30 Laubb. Eucharistiefeier 
Donnerstag, 20. Januar 2022 
  Keine Hl. Messe 
Freitag, 21. Januar 2022 – Hl. Meinrad 
15:00 Ostrach Rosenkranz 
16:00 Ostrach Weg-Gottesdienst 1, Gruppe 2  
Samstag, 22. Januar 2022 
18:30 Burgw. Eucharistiefeier für Eduard Muffler und Maya 

Reisch (Platzkarten) 
Sonntag, 23. Januar 2022 – 3. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Ostrach Eucharistiefeier (Platzkarten) 
10:30 Tafertsw. Eucharistiefeier für Fritz und Franz Abele,  

Johann Buck und verstorbene Angehörige, 
Franz Müller und verstorbene Angehörige, 
Margitta Brunner 

 

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
 www.kath-ostrachtal.de 

 

Wir gedenken 
der Toten 
dieser Woche 
 

2002 Karl Merk (69) Magenbuch 
2005 Maria Hund (83) Ostrach 
2012 Paula Stark (72) Rosna 
2012 Maria Röck (81) Ostrach 
2021 Frieda Merk (86) Magenbuch 
2021 Markus Nassal (50) Habsthal 
2010 Frida Ailinger (86) Jettkofen 
2012 Josef Britner (71) Ostrach 
2002 Ludwig Lutz (89) Ostrach 
2005 Hedwig Stark (89) Rosna 
2009 Ida Kästle (87) Einhart 
2003 Werner Schuller (62) Waldbeuren 
2006 Waltraud Fast (68) Ostrach 
2020 Franz Anton Grom (80) Ostrach 

Sternsinger 2022 
 

St. Pankratius Ostrach: 
 

 
(Bild: Susanne Hollacher) 
 
St. Pankratius Magenbuch: 
 

 
(Bild: Susanne Hollacher) 

 
St. Luzia Levertsweiler: 
 

 
(Bild: Michelle Krist) 
von links nach rechts: 
Simon Fischer, Patrizia Krist, Linda Fischer, Lea Osswald, Nico Osswald 
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Spenden 

 
Bei der Kirchengemeinde gingen über Weihnachten 
zahlreiche Spenden ein: 
 
- Eine Spenderin spendete insgesamt 400 € verteilt auf 

die Aktion Adveniat mit 150,00 €, Sternsinger mit 
150,00 € und für die Orgel Burgweiler mit 100,00 €. 
 

- Eine anonyme Spende über 500,00 €ging für die 
Renovierung der Kirche Ostrach ein. 

 
- Ein Ehepaar hat für Adveniat 100,00 € und für die 

Renovation der Kirche Burgweiler 400,00 € gespendet. 
 
 
Allen Spendern danken wir sehr. Wir haben uns 

sehr darüber gefreut. 
 

 

CARITASGEMEINSCHAFT 
OSTRACHTAL 
 
 
Danke und Vergelts Gott 
 
 
sagen wir dem / der unbekannten Spender / Spenderin in Höhe 
von 
 
       EURO  300,00 
 
Diesen Betrag werden wir für die vielfältigen Aufgaben der 
CGO verwenden. 
 
Danke und Vergelts Gott sagt Ihnen 
 
das Kuratorium der  
Caritasgemeinschaft Ostrachtal  
 
i.V.: Klara Rundel 
 

  

Der Liturgiekreis Einhart blickt zurück auf das Jahr 2021 
 
Corona hatte uns auch im vergangenen Jahr voll im Griff. Trotzdem haben wir es irgendwie geschafft, Alternativen zu gestalten.  
Besondere Umstände erfordern besondere Maßnahmen. 
 
Kiesgrubengebet: 
Am 29.7. fand bei herrlichem Wetter das Kiesgrubengebet zum Thema „mit leichtem Gepäck“ statt. Es war gleichzeitig Auftakt zum 
Ferienprogramm der Nachbarschaftshilfe Herz und Hand e.V. Weithart. Die Kinder trugen eigene Fürbitten vor, wurden für die Ferienzeit 
gesegnet und bekamen als Andenken ein selbstgebasteltes Ferientagebuch und eine Muschel geschenkt. Die Fürbitten lagen als  
gebundenes Buch während der Ferien in der Einharter Kirche aus.  
 
Sankt Martin 
Weil Laternenumzüge nicht erlaubt waren, haben wir Sankt Martin in der Kirche gefeiert. Die Familien kamen mit ihrer Laterne in die 
dunkle Kirche und sorgten so für eine schöne Atmosphäre. Vier Kinder und engagierte Väter führten das Martinsspiel auf. Am Ende teilte 
Sankt Martin an alle Besucher den traditionellen „Martinswecken“ aus. Wir sind dankbar, dass wir auf diese Weise den Martinstag 
feiern konnten. 
Einharter Adventsfenster 
In beinahe jeder Straße und Gasse erstrahlte ein selbstgestaltetes Adventsfenster, wo sich jeden Abend viele interessierte Bürger/innen 
versammelten und dem Impuls lauschten. Man merkte, dass der Bevölkerung so eine Aktion gutgetan hat und die Adventszeit genutzt 
wurde, um sich auf Weihnachten vorzubereiten. Wir danken allen, die an der Aktion „Adventsfenster“ mitgemacht haben. 
 
Weihnachten 
Schweren Herzens mussten die Kinder und der Liturgiekreis auch in diesem Jahr wegen Corona auf das Krippenspiel verzichten. Statt-
dessen organisierten wir eine Weihnachtsausstellung in der Einharter Kirche. Die Kinder haben zum Thema „Weihnachten“ gebastelt, 
gemalt, gedichtet und schöne Geschichten geschrieben. Die Ausstellung war überwältigend schön. Herzlichen Dank, liebe Kinder, fürs 
Mitmachen. Für jede Familie lag während der Feiertage in der Kirche ein kleines Präsent aus. 
 
Wir hoffen, dass wir im kommenden Jahr wieder mehr Normalität erfahren und es möglich ist in Gemeinschaft Heilig-
abend/Weihnachten zu feiern. Der Liturgiekreis wünscht allen ein gutes und vor allem gesundes neues Jahr! 
 
Liturgiekreis Einhart 
 
Tamara Witt, Angela Leuze, Franziska Auer, Hedwig Scham, Anna Iske, Lisa Fischer und Andrea Schmid 
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Evangelische Kirchengemeinde Ostrach und Wald
Evangelisches Pfarramt Ostrach und Wald
Pfarrer Michael Jung
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 3, 88356 Ostrach
Telefon 07585 2315, Fax 07585 3240
E-Mail: pfarramt.ostrach@elkw.de
Homepage: www.ostrach-wald-evangelisch.de
Terminvereinbarungen mit Pfr. Jung sind
jederzeit via Telefon oder Email möglich

Präsenzzeiten im Pfarramts-Sekretariat
Dienstags     09:00 – 10:00 Uhr (Ramona Keller)
Mittwochs     09:00 – 10:00 Uhr (Franziska Fischer)
Email: sekretariat.ostrach@elkw.de

                                                                                                                                                                                                                                                             

Corona- Alarmstufe ll seit 24.11.2021
Die Ausrufung der Corona-Alarmstufe bedeutet für uns 
zunächst (solange die Inzidenzen unter 800 bleiben):
- Präsenz-Gottesdienste finden weiter statt und bleiben für
  alle zugänglich. In der Kirche ist Platz für 30 Personen.
- In Innenraum-Gottesdiensten müssen durchgehend Masken
  getragen werden (außer von Mitwirkenden mit größerem
  Abstand). Gemeindegesang ist nicht mehr möglich.
- Draußen gilt Maske und Abstand. Singen ist möglich.
- Erwachsenenbildungs- und Kulturveranstaltungen 
  (z.B. Konzerte) sind derzeit nur noch für Geimpfte und
  Genesene zugänglich (2G).

Termine
Sonntag, 16. Januar 2022
Evangelische Christuskirche Ostrach
10:00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Uwe Reich- Kunkel) 

    „Freundschaften in der Bibel: Jesus und Petrus“
    Im Rahmen der Predigtreihe mit den Badener Nachbarn. 
Für Besucher/innen aus Wald: Ein Bus kann Sie am vereinbarten 
Ort abholen und zum Gottesdienst nach Ostrach bringen. Gleich 
nach dem Gottesdienst fährt der Bus Sie  wieder nach Hause. 
Bitte nehmen Sie bis Freitagmittag mit Klaus Knödler Kontakt auf, 
Telefon 07585-91436.

Mittwoch, 19. Januar 2022
Evangelische Christuskirche Ostrach
14:30 Uhr  Konfi8- Kurs

Pfarrheim Wald       16:00 Uhr  Konfi8- Kurs

Donnerstag, 20. Januar 2022
Evangelische Christuskirche Ostrach
19:30 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung 
Zu den öffentlichen Punkten sind interessierte Zuhörer/ innen 
willkommen.

    Samstag, 22. Januar 2022              
  Evangelische Christuskirche Ostrach
       10:00 Uhr  Kirche mit Kindern 
                     Thema: 
           Die Heiligen 3 Könige
          Wir freuen uns auf euch!

Sonntag, 23. Januar 2022
Evangelische Christuskirche Ostrach
09:00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Jung)

   „Freundschaften in der Bibel: Saul und David“
Im Rahmen der Predigtreihe mit den Badener Nachbarn.

Klosterkapelle Wald
11:00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Jung) – auf Abruf!
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dann 449 statt 446 Euro. Für Erwachsene, die 
in stationären Einrichtungen leben, beträgt 
der Satz 360 statt 357 Euro. Kinder bis fünf 
Jahre bekommen 285 statt 283 Euro. Für 
Sechs- bis 13-Jährige gibt es 311 statt 309 
Euro und für 14- bis 17-jährige Jugendliche 
376 statt 373 Euro. Für Kinderlose ab dem 
23. Lebensjahr erhöht sich der Beitrag zur 
gesetzlichen P� egeversicherung von 0,25 
auf 0,35 Prozent des Bruttogehalts. Neu ist 
auch, dass ab Januar Arztpraxen verp� ichtet 
sind, sogenannte E-Rezepte auszustellen. In 
der Apotheke können sie dann per Smart-
phone vorgezeigt werden oder man zeigt 
den Papierausdruck, den man vom Arzt er-
halten hat.   

Handbike für Querschnittgelähmten – 
Nicht für alles reicht „normaler“ Rollstuhl  
Das hessische Landessozialgericht (LSG) 
gab einem Kläger, dem seine Krankenkasse 
nur einen E-Rollstuhl statt eines Handbikes 
zahlen wollte, Recht (Az. L 1 KR 65/20). Der 
Querschnittgelähmte habe Anspruch dar-
auf, um seine Behinderung auszugleichen, 
so das LSG. Der 1958 geborene Kläger be-
wegte sich seit dem Unfall 1978 mit einem 
Faltrollstuhl fort. Mit dem beantragten 
Handbike – einer elektrischen Rollstuhl-
zughilfe mit Handkurbelunterstützung, die 
an den Faltrollstuhl angekoppelt werden 
kann, wollte er seine Mobilität erhöhen, da 
er Bordsteinkanten nicht überwinden und 
Gefällstrecken nicht befahren könne. Somit 
sei auch seine Teilhabe am ö� entlichen Le-

ben eingeschränkt, argumentierte er. Die 
Kasse lehnte das rund 8.600 Euro teure Hilfs-
mittel ab und bot dem Kläger stattdessen 
einen Elektrorollstuhl für rund 5.000 Euro 
an. Das LSG betonte jedoch, dass Versicher-
te Anspruch auf Hilfsmittel zum Behinde-
rungsausgleich hätten. Das Grundbedürfnis 
nach Mobilität sei durch Erschließung des 
Nahbereichs zu ermöglichen. Dies diene 
dem Teilhabeziel, ein selbstbestimmtes und 
selbstständiges Leben zu führen. Daher sei 
hier der Anspruch auf das Handbike berech-
tigt, zumal der Kläger dieses – anders als den 
angebotenen E-Rollstuhl ohne zusätzliche 
Hilfe montieren und vollumfänglich nutzen 
könne. Daher würde das Handbike die not-
wendige Versorgung nicht überschreiten, so 
die Richter. 

Regionalbudget-Projekte kön-
nen sich um eine Förderung 
bewerben  (letztmalige Info) 
Am 24. November startete ein weiterer Pro-
jektaufruf der LEADER-Aktionsgruppe Mitt-
leres Oberschwaben. 
Es wurden Fördermittel für Kleinprojek-
te (Regionalbudget)  in Höhe von ins-
gesamt 200.000 €  ausgerufen. Falls Sie 
ein Projekt für das Regionalbudget ha-
ben, nehmen Sie bitte unbedingt Kontakt 
zur REMO-Geschäftsstelle in Altshausen 
aufnehmen. Anträge können bis zum 
31. Januar 2022 eingereicht werden.

Weitere Informationen zum Regionalbud-
get-Projektaufruf � nden Sie unter www.re-
mo.org 

.......... 
  
GEMEINSAM UNSERE HEIMAT ENTWI-
CKELN. MACHEN SIE MIT! 
Gemeinsam mit Ihnen wollen wir die 
Region Mittleres Oberschwaben voran-

bringen und für die vielen Herausforde-
rungen der Zukunft stark machen. Wir 
wollen nachhaltige Projekte entwickeln, 
Menschen aus der Region miteinander 
vernetzen, Bürgerengagement unterstüt-
zen, zukunftsfähige Kommunen scha� en 
und dafür Fördermittel erschließen. Die 
neue LEADER-Förderphase 2023-2027 
startet in wenigen Monaten. Deshalb be-
werben wir uns erneut um Fördermittel 
für unsere Region, damit viele große und 
kleine Zukunftsprojekte � nanziell unter-
stützt werden können. 

Wir haben eine Beteiligungsplattform einge-
richtet, mit der wir den Austausch zwischen 
Verwaltung, Bürger und Politik anregen und 
transparenter gestalten wollen. Hier können 
Sie Ihre Projektideen  vorstellen und auf der 
Karte unserer LEADER-Region verorten oder 
Sie teilen uns mit, was Sie an unserer Regi-
on schätzen und wo Sie dringenden Hand-
lungsbedarf in den nächsten Jahren sehen. 
Die nächsten Workshops und Online-Veran-
staltungen: 

Workshop: »Land- und Forstwirtschaft 
– Bioökonomie, regionale Produkte und 
Sto� e« 27.01.2022 14:00-17:00 Uhr  
Workshop: »Tourismusentwicklung und 
Naherholung – Kultur, Natur, Kulinarik, 
Freizeit, Gesundheit« 03.02.2022 14:00-
17:00 Uhr  
Workshop: »Nachhaltiges Wirtschaften – 
Arbeiten auf dem Lande 2.0« 07.02.2022 
18:00-21:00 Uhr  
Workshop: »Kommunalentwicklung – Ge-
nerationengerecht, bürgerbewegt und 
klima� t« 10.02.2022 18:00-21:00 Uhr 
Wir laden Sie alle - ob jung oder alt - ein, 
sich jetzt zu beteiligen 

Ihre Meinung und Ihre Ideen sind gefragt 
und � ießen dann als Vorschläge in die The-
menworkshops ein. Auch unter www.re-mo.
org/images/Flyer_REMO_LEADER_Druck.
pdf � nden Sie die themenbezogenen Veran-
staltungen, in denen die Ziele und Projekte 
in der Region abgestimmt werden. Bei Inter-
esse melden Sie sich gern unter info@re-mo.
org an. 

REMO

AKTUELLES

Vielseitiges Angebot regionalen Anbieter: 

Bitte besuchen Sie uns auf dem Herbert-Barth-Platz!

Wir freuen uns

Ö� nungszeiten:
Jeden Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr

WOCHENMARKT

Puppenbühne Ostrach 
Am Sonntag, 16.01.2022 um 15:00 Uhr 
spielt die Puppenbühne Ostrach die be-
rühmte Geschichte aus 1001 Nacht 

Aladin und die Wunderlampe
für Kinder ab 6 Jahren 

Telefonische Reservierung erforderlich 
unter Tel.: 07585 - 3315 

ES GELTEN DIE AKTUELLEN CORO-
NA-BESTIMMUNGEN! 

Besuchen Sie uns auch im Internet un-
ter: www.puppenbuehne-ostrach.de 
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„Kleiner Eisbär – Lars und die Pandabä-
ren“ von Hans de Beer 
Selbst in der Arktis wimmelt es vor Touris-
ten. In großen, bunten Schneefahrzeugen 
sind sie plötzlich überall. Neugierig will 
Lars sie eigentlich nur ein bisschen beob-
achten. Und dem verführerischen Duft aus 
dem Schi� sbauch auf den Grund gehen . . . 
Rumms! 
Die Klappe geht vor seiner Nase zu und 
das Schi�  setzt sich in Bewegung. Bevor 
Lars weiß, wie ihm geschieht, steckt er be-
reits mitten im Abenteuer und � ndet sich 
am Ende der Reise in China wieder. Mit 
tatkräftiger Unterstützung seiner neuen 
Freunde Hei und Bai kann auch die Chine-
sische Mauer Lars nicht davon abhalten, 
seinen Weg nach Hause zu � nden. 
Im bereits 12. Abenteuer des kleinen Eis-
bären lässt uns Hans de Beer an einer wei-
teren großen Reise teilhaben. Seine zarten 
Wasserfarbenillustrationen geben chinesi-
sche Bambuswälder genauso gut wieder 
wie weitläu� ge Schneelandschaften. 

Ö� nungszeiten: 
Mittwoch 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
Sonntag 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
  
Achtung aufgepasst!!! 
Ab sofort gilt die neueste Corona-Verord-
nung 2G+ 
Wir bitten um Beachtung. 
Ihr Büchereiteam    

Mikrozensus startete 
am 10. Januar 2022 
Rund 55 000 Haushalte in der Befragung 
Am 10. Januar startet bundesweit der Mik-
rozensus 2022. Das Statistische Landesamt 
Baden-Württemberg bittet hierfür alle aus-
gewählten Haushalte um Unterstützung 
bei der Durchführung der größten jährli-
chen Haushaltserhebung in Deutschland. 
Über das ganze Jahr 2022 hinweg werden 
in mehr als 900 Gemeinden rund 55 000 in 
einer Stichprobe ausgewählte Haushalte in 
Baden-Württemberg zu ihren Lebensver-
hältnissen befragt. Dies sind rund ein Pro-
zent der insgesamt rund 5,2 Millionen (Mill.) 
Haushalte im Südwesten. 

Was ist der Mikrozensus? 
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaft-
lichen und sozialen Lage der Bevölkerung 
sowie den seit 1968 erhobenen Fragen der 
EU-weit durchgeführten Erhebung zur Ar-
beitsmarktbeteiligung werden seit 2020 zu-
sätzlich Fragen der ebenfalls EU-weit durch-
geführten Befragung zu Einkommen und 
Lebensbedingungen (SILC, »Statistics on 
Income and Living Conditions«) gestellt. Seit 
dem Jahr 2021 wird das Frageprogramm 
des Mikrozensus um die ebenfalls EU-weit 
durchgeführte Erhebung zur Internetnut-
zung in privaten Haushalten (IKT) ergänzt. 
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind eine 
wichtige Informationsquelle zu den Lebens- 
und Arbeitsbedingungen der Menschen. 
Dabei geht es beispielsweise um Fragestel-
lungen in welchen Familienkonstellationen 
Menschen leben, welche Bildungsabschlüs-
se von der Bevölkerung erworben wurden 
oder in welcher Erwerbssituation sie sind. 
2022 wird die Erhebung um Fragen zur 
Wohnsituation der Menschen ergänzt. Der 
Mikrozensus liefert somit auch Ergebnisse 
zu Fragen der Barrierefreiheit der Wohnsitze 
in Baden-Württemberg. 

Gerade in Zeiten der Corona-Pandemie, die 
wirtschaftliche und soziale Veränderungen 

auslöst, ist der Mikrozensus von Bedeutung. 
Die Auskünfte der auskunftsp� ichtigen 
Haushalte helfen, die aktuelle Lage der Be-
völkerung in Baden-Württemberg abzubil-
den. Für den Mikrozensus sind dabei die 
Auskünfte von Menschen im Rentenalter, 
von Studierenden sowie von Erwerbslosen 
genauso wichtig wie die Angaben von An-
gestellten oder Selbstständigen. 

Wer wird für die Erhebung ausgewählt? 
In einem mathematischen Zufallsverfahren 
werden zunächst Gebäude bzw. Gebäude-
teile gezogen. Für die Ermittlung der Namen 
der Haushalte in den Gebäuden setzt das 
Statistische Landesamt vor Ort auch Erhe-
bungsbeauftragte ein. Die Erhebungsbeauf-
tragten können sich bei der Namensermitt-
lung mittels eines Ausweises als Beauftragte 
des Statistischen Landesamtes Baden-Würt-
temberg ausweisen. Für die zufällig ausge-
wählten Haushalte besteht Auskunftsp� icht. 
Sie werden innerhalb von maximal fünf auf-
einander folgenden Jahren bis zu viermal im 
Rahmen des Mikrozensus befragt. 

Wie läuft die Befragung ab? 
Ausgewählte Haushalte � nden im Brief-
kasten ein Anschreiben des Statistischen 
Landesamtes Baden-Württembergs vor. Da-
rin sind die Zugangsdaten für die Meldung 
über das Internet enthalten. Alternativ be-
steht die Möglichkeit, der Auskunftsp� icht 
durch ein Telefoninterview mit den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern des Statisti-
schen Landesamts nachzukommen, oder 
einen Papierbogen auszufüllen. Eine voll-
jährige Person kann die Auskünfte für alle 
Haushaltsmitglieder erteilen. 

Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen 
der Geheimhaltung und dem Datenschutz 
und werden weder an Dritte weitergegeben 
noch verö� entlicht. Nach Eingang und Prü-
fung der Daten im Statistischen Landesamt 
werden diese anonymisiert und zu aggre-
gierten Landes- und Regionalergebnissen 
weiterverarbeitet. 

 

 
Einweihung des neuen Andachtsplatzes beim Caritaswohnheim 
Hofgut Müller 
An einem Adventssonntag konnte im 
kleinen Kreise der Bewohnerinnen und 
Bewohner des Hofgut Müllers der neu 
angelegte Andachtsplatz zum ersten 
Mal genutzt werden. Der Andachts-
platz mit neuem Holzkreuz wurde 
durch die Schreinerei Müller in Ostrach 
angefertigt. Ermöglicht wurde dies 
durch Mittel der Caritas-Sammlung 
des Diözesancaritasverbands Freiburg. 
Durch eine stimmungsvolle Feuershow 
von Eli Koltho�  konnte ein schöner 
Rahmen gegeben werden. Diese wur-
de als Weihnachtsgeschenk für unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner durch 
die Caritasgemeinschaft Ostrachtal engagiert, wofür wir ein herzliches Vergelt’s Gott aus-
sprechen möchten. 

Wir Bewohnerinnen und Bewohner, Mitarbeitende und Leitung des Hofgut Müllers bedan-
ken uns herzlich. 
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JobCafé tri� t Schuldnerbera-
tung des Landratsamts Sigma-
ringen am 14.01.2022 
(Allein-) Erziehend und auf Jobsuche? Dann 
besuchen Sie doch das JobCafé im Frauen-
begegnungszentrum. In ungezwungener 
Runde können Sie eine Tasse frischen Ka� ee 
genießen und dabei aktuelle Stellenange-
bote studieren. Zusätzlich gibt es die Mög-
lichkeit, zusammen mit einer Mitarbeiterin 
des Jobcenters, gezielt nach einer passge-
nauen Stelle zu suchen. 
Diesmal besucht uns Frau Jägers von der 
Schuldnerberatung im Landratsamt. Sie 
wird von ihrer Arbeit berichten und allge-
meine Fragen beantworten. 
Das nächste JobCafé � ndet statt am Freitag, 
den 14.01.2022 von 09:30 Uhr -11:30 Uhr im 
Frauenbegegnungszentrum Sigmaringen in 
der Bahnhofstraße 3. 
Es gelten die tagesaktuellen Corona-Regeln 
(derzeit 3G), Abstand und Maskenp� icht. 
 

  

ARBEITSPLATZ  
Elisabethenhaus 
Das P� egeheim mit 34 vollstationären 
Heimplätzen und 6 Tagesp� egegäste 
Trägerschaft Caritasverband Sigmaringen 
e.V 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt   
oder nach Vereinbarung  P� egehelfer mit 
unterschiedlichem Deputat    
Sie können bei uns professionelle P� ege 
praktizieren und neue Ideen einbringen. 
Sie besitzen Engagement, Motivation und 
Teamfähigkeit. 
Wir bieten moderne Arbeitshilfen, Schnup-
pertage, leistungsgerechte Vergütung nach 
AVR, regelmäßige Dienstbesprechungen 
und ständige Fortbildung. 
Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie 
bitte an: 
Hofgut Müller z. Hd. Frau Jäger  
Hauptstraße 45, 88356 Ostrach,  
Tel. 07585-930730 
 

  

Corona im bodo 
Aktuelle Information zur Maskenp� icht 
in Bus & Bahn 
Keine FFP2-P� icht im ÖPNV in 
Baden-Württemberg 

Der Bodensee-Oberschwaben Ver-
kehrsverbund möchte aus aktuellem An-
lass nochmals darauf hinweisen, dass im 
ÖPNV in Baden-Württemberg keine o�  -
zielle FFP2-Maskenp� icht besteht. 
Das Verkehrsministerium spricht ledig-
lich eine Empfehlung dafür aus. 
In einer Meldung des Verkehrsministeriums 
heißt es demnach: „Wir empfehlen dringend, 
in Bussen und Bahnen eine FFP-2-Maske zu 
tragen, weil sie zweifellos einen höheren 
Schutz vor Infektionen bietet. Von einer 
förmlichen P� icht haben wir in Baden-Würt-
temberg aber Abstand genommen, weil 
die bundesweite Beschlusslage neben FFP-

2-Masken auch medizinische Masken im 
ÖPNV zulässt und wir eine bundeseinheitli-
che Regelung unterstützen. [...]“ 
Das Tragen einer mindestens medizinischen 
Maske ist vorgeschrieben. Ausgenommen 
sind Kinder unter 6 Jahren und Menschen, 
denen aus z.B. gesundheitlichen Gründen 
das Tragen einer Maske nicht möglich ist. 
Letztere sollten hierzu einen entsprechen-
den Nachweis mitführen. 

Regelung im Landkreis Lindau 
Das bodo-Verbundgebiet umfasst neben 
den beiden baden-württembergischen 
Landkreisen Bodenseekreis und Ravensburg 
auch den bayerischen Landkreis Lindau (Bo-
densee). Die bayerische Corona-Schutzver-
ordnung sieht eine FFP2-P� icht im ÖPNV vor.
Von dieser FFP2-Maskenp� icht ausgenom-
men sind Kinder bis zum sechsten Geburts-
tag und Menschen, die aus nachvollzieh-
baren Gründen vom Tragen einer Maske 
befreit sind und dies nachweisen. Kinder 
und Jugendliche zwischen dem sechsten 
und dem 16. Geburtstag müssen nur eine 
medizinische Gesichtsmaske tragen. 
  
Ab 1.1.2022:
Neue Ticketpreise im bodo
 
Mit dem Fahrplanwechsel im Dezember 
begann im bodo-Verbundgebiet eine 
neue Epoche. Die Elektri� zierung von 
Südbahn und württembergischer All-
gäubahn brachten im Schienenbereich 
sowie in den Busfahrplänen gewichtige 
Neuerungen mit sich. Mit dem Jahres-
wechsel folgen nun noch die tari� ichen 
Anpassungen. Ab 1. Januar 2022 gelten 
die neuen Ticketpreise. 
Die Veränderungen im Bereich Fahrscheine 
& Tarif greifen mit dem Jahresbeginn. Die 
Ticketpreise werden dann um durchschnitt-
lich 2,8 % angehoben. Preisstabil bleiben 
dabei die Einzelfahrscheine in der Preisstufe 
1 sowie der Zuschlag für das Premium-Abo. 
Die Fahrpreise im Detail 
Der Einzelfahrschein in Preisstufe 1 bleibt 
auch im Jahr 2022 preisstabil bei 2,40 Euro. 
In den Preisstufen 2 – 8 steigen die Preise 
zwischen 10 und 25 Cent. Auch die Einzel-
Tageskarten werden um 20 bis 40 Cent an-
gehoben. 
Die Monatskarte kostet 2,00 Euro (Preisstufe 
1) bzw. 5,50 Euro (Netzkarte) mehr, die Abo-
karte und das AboMobil18 werden um 1,25 
Euro (Preisstufe 1) bzw. 3,55 Euro (Netzkarte) 
teurer. Das AboMobil63 kostet nächstes Jahr 
48,90 Euro monatlich. 
Preisstabil bleibt der Zuschlag für das Premi-
um-Abo. 
Die Schülermonatskarten werden zwi-
schen 60 Cent (Preisstufe 1) und knapp 3 
Euro (Netzkarte) teurer, der Eigenanteil für 
kostenerstattungsberechtigte Schüler der 
Landkreise Bodenseekreis und Ravensburg 
beträgt ab Januar 2022 39,50 Euro (bisher 
38,20 Euro). 
Neue Tarifbroschüre ab sofort erhältlich 
Informationen zu den Angeboten und 
Preisen bietet die neu aufgelegte Ta-
rifbroschüre „Preise, Tarife, Angebote 
2022“. Diese ist kostenlos erhältlich in 
vielen Städten und Gemeinden sowie 

in den Mobilitätszentralen, Kundencen-
tern und Verkaufsstellen. Alle Preisinfos 
gibt es zudem im Web unter www.bodo.
de im Seitenbereich Fahrscheine & Preise.
Die Tarif- und Beförderungsbedingungen 
werden ebenfalls zum 1.1.2022 angepasst 
und sind abrufbar unter www.bodo.de im 
Seitenbereich Service/ DownloadCenter. 
  

20 Jahre naldo: Wir schenken 
Ihnen eine Geburtstagstour! 
Feiern Sie mit uns den 20-jährigen Geburts-
tag von naldo! Wir schenken allen Geburts-
tagskindern in 2022 an ihrem Geburtstag 
und am Tag danach eine kostenlose Ge-
burtstagstour mit Bus & Bahn! Und damit Sie 
nicht alleine unterwegs sein müssen, darf 
Sie eine Person kostenlos begleiten. 
Und so einfach geht´s:
• Einfach einen amtlichen Lichtbildausweis 

(z.B. Personalausweis oder Reisepass) mit-
nehmen, vorzeigen und schon fahren Sie 
und eine Begleitperson an Ihrem Geburts-
tag und am Tag danach rund um die Uhr 
umsonst im gesamten naldo-Netz! Dies 
entspricht zwei Tagestickets Netz.

• Zusätzlich können Sie bis zu vier Kinder 
unter sechs Jahren kostenlos mitnehmen.

• Dieses Angebot gilt für all diejenigen, die 
innerhalb des Verkehrsverbundes naldo 
wohnen.

 
Alle Informationen dazu � nden sich auf 
www.naldo.de/20jahre 
Wer uns auf www.naldo.de verrät, wie und 
wohin er denn seine Geburtstagsfahrt mit 
naldo unternommen hat und uns ein Bild 
hochlädt kann einen von vielen tollen Prei-
sen gewinnen. Unter allen hochgeladenen 
Fotos werden monatlich Gewinner ausge-
lost. Teilnahmebedingungen: www.naldo.
de/foto2022 
 

  
Für den Landkreis Sigmarin-
gen sehen die Zahlen wie folgt 
aus: 
Für den Ausbildungsstart in 2022 sind ak-
tuell schon 158 Lehrstellen ausgeschrieben 
(www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). 
In der Praktikabörse sind außerdem 137 
Praktikumsplätze verö� entlicht. 
Zum Start im neuen Jahr bietet die Hand-
werkskammer wieder kostenlose On-
line-Veranstaltungen zur Berufsorientie-
rung an.
• Am 19. Januar 2022 von 18:30 Uhr bis 

20:30 Uhr sind Studienzwei� er*innen 
und Studienabbrecher*innen eingeladen, 
sich in der Online-Veranstaltung „Vom 
Hörsaal ins Handwerk: Karrierechan-
cen mit dem Bachelor Professional“ 
über neue Zukunftsperspektiven zu infor-
mieren, die wir gemeinsam mit der Agen-
tur für Arbeit und der Volkshochschule 
Reutlingen anbieten. (https://www.vhsrt.
de/Veranstaltung/cmx60cb49b521446.
html)

• Am 8. Februar 2022 von 14.00 Uhr bis 
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15.30 Uhr sind Schüler*innen und Ju-
gendliche eingeladen, sich im Web-Semi-
nar „Traumberuf Handwerk“ über Ausbil-
dungschancen und Zukunftsperspektiven 
in den über 130 Handwerksberufen zu in-
formieren. (https://next.edudip.com/de/
webinar/traumberuf-handwerk/1505452)

 
Für 2022 werden im Landkreis Sigmarin-
gen aktuell die meisten Auszubildenden 
in folgenden Berufen gesucht: 20 Maurer 
m/w/d, 13 Metallbauer m/w/d, 11 Kraft-
fahrzeugmechatroniker m/w/d, 8 Anlagen-
mechaniker m/w/d Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik, 8 Maler- und Lackierer m/w/d, 
8 Zimmerer m/w/d, 7 Fachverkäufer im Le-
bensmittelhandwerk m/w/d, 6 Beton-und 
Stahlbetonbauer m/w/d, 6 Straßenbauer 
m/w/d, 5 Fachpraktiker m/w/d für Me-
tallbau, 5 Feinwerkmechaniker m/w/d, 5 
Fleischer m/w/d, 5 Land- und Baumaschi-
nenmechatroniker m/w/d, 4 Fachpraktiker 
m/w/d für Holzverarbeitung, 4 Friseure 
m/w/d, 4 Stuckateure m/w/d, 4 Technische 
Modellbauer m/w/d, 3 Baugeräteführer 
m/w/d, 3 Hörakustiker m/w/d, 3 Kau� eute 

m/w/d für Büromanagement, 3 Schreiner 
m/w/d, 2 Bäcker m/w/d, 2 Bäckerfachwerker 
m/w/d, 2 Fachpraktiker m/w/d im Maler- 
und Lackiererhandwerk, 2 Fliesen-, Platten- 
und Mosaikleger m/w/d, 2 Glaser m/w/d 
und 2 Rollladen- und Sonnenschutzmecha-
troniker m/w/d. 
  

  

DAS LANDRATSAMT BERICHTET
Das Landratsamt Sigmaringen, Fachbe-
reich Landwirtschaft informiert 
P� anzenschutztag Oberland als On-
line-Konferenz 
Am Freitag, den 21.01.2022, veranstaltet 
das Landratsamt Sigmaringen, Fachbereich 
Landwirtschaft zusammen mit namhaf-
ten P� anzenschutz� rmen den P� anzen-
schutztag Oberland. Die Fachtagung zum 
P� anzenschutz im Ackerbau � ndet als On-
line-Konferenz statt. Sie beginnt um 9:45 
Uhr und endet voraussichtlich um 15:00 
Uhr. Vormittags bis 11:45 Uhr geben die 
P� anzenschutz� rmen aktuelle Produktinfor-

mationen. Die Vorträge ab 13:00 Uhr nach 
einer Pause werden als zweistündige Fort-
bildungsmaßnahme für die P� anzenschutz-
sachkunde anerkannt. Es werden die Ergeb-
nisse der amtlichen P� anzenschutz- und 
Sortenversuche vom Versuchsfeld Oberland 
in Krauchenwies vorgestellt. Landwirte, 
Landhandel, Berater und am P� anzenschutz 
Interessierte sind herzlich eingeladen. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Anmeldungen sind bis 19.01.2022 aus-
schließlich über die Homepage des Land-
ratsamts Sigmaringen unter https://www.
landkreis-sigmaringen.de/de/Aktuell/
Veranstaltungen möglich. Um die Fortbil-
dungsmaßnahme bescheinigen zu können, 
sind bei der Anmeldung im Online-Formular 
Namen, Anschrift, Geburtsdatum und Ge-
burtsort unbedingt einzutragen. Vor- und 
Zuname sind beim Einloggen in die On-
line-Konferenz nochmals anzugeben. Die 
Teilnehmer erhalten einen Tag vor der Ver-
anstaltung einen Zugangslink für das We-
bex-Konferenztool per E-Mail zugeschickt. 

des 

redaktionellen TeilsEND
E 

Zimmerpflanzen vor Zugluft schützen
Die meisten Zimmerp�anzen leiden im Winter an Lichtmangel und benötigen daher einen etwas helleren Standort 
am Fenster oder in dessen Nähe. Sie sollten aber möglichst nicht direkt über bzw. an der Heizung stehen oder winter-
licher Zugluft ausgesetzt sein. Vor dem Lüften die Töpfe also besser von der Fensterbank nehmen.

GRÜNER 
DAUMEN



Kater vermisst!
Unser Kater „Baltus“ ist am 10.01.2022 
bei der Tierarztpraxis Feuerstein-Bootz in 
Ostrach ausgebüchst. 
Wer hat ihn gesehen?

Bitte bei Matthias Andelfinger unter 
0173 706 15 85 melden!
Er hat einen weißen Fleck im Hals-/Brust-
bereich. Fell ist braun- dunkelbraun.

Vielen Dank im Voraus!

Halle zu vermieten in Ostrach ab 01.03.2022
Ca. 200 qm, als Gewerbebetrieb oder Lager nutzbar.

gute Zufahrtsmöglichkeit.

Zuschriften unter Chiffre 5051an
Primo Verlag, Meßkircherstr. 45, 78333 Stockach

Physiotherapeut mit Mietzekatze sucht
1-2 Zi-Whg.

Tel. 07572/ 7698900

Suche dringend eine 2-Zimmer-Wohnung 
max. bis 550,- Euro Miete warm.

Bitte melden unter Tel. 0151 47668634

Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601

Primo-mitteilungsblätter

Immer am Ball bleiben!
  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11   Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 
  anzeigen@primo-stockach.de



Wochenangebot
13.01.2022 – 19.01.2022 Tagesessen     ab 11.30 Uhr

Ofenfertiges 

Bruzzelfleisch 100 g  1,19 €

Küchenfertige

Cordon-bleu  100 g  1,29  €

Streichzarte

Delikatess-Leberwurst 100 g  1,19 €

Kesselfrische 

Geschlagene 100 g  1,09 €

Zart gerauchte 

Fleischwurst  im Ring 100 g  -,99 €

Montag, Linsen mit Spätzle und
17. Januar 1 Paar Saitenwürstle

Dienstag, Rollschinkle mit Sauerkraut
18. Januar und Kartoffelpüree 

Mittwoch, Thail. Putencurry 
19. Januar mit Jasminreis

Donnerstag, Paniertes Schnitzel mit Pommes 
20. Januar oder mit Kartoffelsalat

pro Portion 6,30 €

1,19 €
100 g 

2,99 €
100 g

1,65 €
100 g

1,35 €
100 g

KNÜLLER DER WOCHE
„HÄHNCHENSCHLEGEL”
zum Backen, natur oder gewürzt  100 g 0,79 €

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
www.primo-stockach.de • www.myeblättle.de

S’ 
immer 
dabei!

’
immer immer 

Blättle 



 www.kaestle-hof.de  

Neu Neu Neu Neu Neu Neu Neu

Früchte- und Naturjoghurt 
aus Kugler`s Hofmolkerei aus Rosna 

Wo: Ostracher Wochenmarkt
Wann: freitagmorgens

Regional

Einkaufen

Zahlen von 1 bis 9 sind so  
einzutragen, dass sich  
jede dieser neun Zahlen  
nur einmal in einem  
Neunerblock, nur  
einmal auf der  
Horizontalen und  
nur einmal auf der  
Vertikalen befindet.

SU
DO

KU

AUFLÖSUNG

www.primo-stockach.de

PRIMO-RÄTSELSPASS

Taxiservice
Strobel

  Inh. Alexander Fischer 
                   Mengen-Rulfingen

• Fahrten zur Dialyse
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten • Flughafenzubringer 

Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Tel. 0 75 76 / 96 27 70

Der kommt wie gerufen.

Immer in
Ihrer Nähe

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07551 9 455 031 • 0170 81 58 400 •  www.klavierbau-jacobi.de

’
immer immer 








